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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n . Expedition

Anzeiger.

üronprinMliraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Mchks Orzm für stmutlichk Kniffrl . , KSnizl. ii . Wt. Kkhörde«, somit für die Gemeinden Knnt n. UenftodWenr.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; gr ößere werden vorher erbeten .

18. Jahrgang
!184. Sonntag , den 7 . August 1892.

t

Deutsches Reich .
M Berlin , 5 . Aug . (Hos- und Personal -Nachrichten .) Am

Nroßh . Hofe in Darmstadt nimmt man an , daß der Kaiser au

er Fahrt zu den Manövern in Elsaß -Lothringen hier Aufenhalt

nehmen und die Festung inspiziren wird . Der Oberhofmcirschall
esterweller v. Anthoni traf hier ein und ertheilte den Befehl

ie Umbauten am Schlosse möglichst zu beschleunigen , sowie Alles

zur Aufnahme des Kaisers in Stand zu setzen .

^ Das „ Deutsche Wochenbl . " erhält aus Bogamoyo eine von

«Ende Juni datirte , augenscheinlich von unterrichteter Seite stam¬
mende Zuschrift , welche sich mit der Katastrophe am Kiliman

dlcharo beschäftigt und bittere Klagen über die deutschfeindlich

Willigkeit der englischen Missionare am Kilimandscharo , sowie über

Sie gegenwärtige Verwaltung unserer deutsch -ostafrikanischen Kolonie

enthält . Es heißt darin : Wir stehen im Norden unserer Kolonie

«tner systematischen englisch arabischen Allianz gegenüber , deren

Me kt erneute Aufstände sein werden und deren Preis die Erwerbung

.»es Kilimandscharogebiets für England ist . Hierbei leistet Simbodja
:n Masinde treffliche Dienste , und das von Wißmann ihm seiner¬

zeit ausgesetzte Monatsgehalt wird lediglich benutzt zur Vorbereitung
Ses Kampfes gegen uns . In gleicher Weise arbeitet der seinerzeit
begnadigte Bana Heri gegen unsere Herrschaft , indem er die

Wasegnha gegen uns zum Kampfe orgonisiren läßt . Zum Schlüsse
spricht der Gewährsmann - des „ D . W . " die Forderung aus , daß
die „ regierenden " Herren Missionare nach Kriegsrecht abgeurtheilt
werden sollten . „ Wird das deutsche Gouvernement solches be¬

schließen oder auch nur befürworten ? Sicherlich nicht . Wenn
die bisherigen Mißerfolge keine Einsicht brachten , wie soll eine

Aenderung überhaupt eiutrcten , die nun möglich wäre , wenn wir
einen andern Gouverneur bekämen oder wenn eine territoriale
oder administrative Aenderung der deutsch-ostafrikanischen Regierung
Veranlaßt würde . "

Hamburg , 5 . August . Wie hier mit aller Bestimmtheit
verlautet , wird Graf Waldersee sofort nach der Rückkehr des

Kaisers von demselben in Audienz empfangen werden .
Bsch um , 5 . August . Das freisprechende Erkenntniß im

ochumer Stempelprozeß hat namentlich in Bochum allgemeine
reude erregt . Die Freigesprochenen , denen das Gericht die größte

Gewissenhaftigkeit in der Ausführung ihrer Berusspflichttgen nach¬
gerühmt hat , wurden auf dem Bahnhof in Bochum von einer un¬

geheuren jubelnden Menschenmenge empfangen und im Stadttheater
wurde ihnen eine großartige Ovation dargebracht .

A « s l « » ».
Czernowitz , 5 . Aug . Gestern Abend 9 Uhr wurde ein

Mann Namens Demeter Oneszczak als russischer Spion ver¬

haftet .
Bern , 4 . Aug . Nach guten Informationen sind keinerlei

Befestigungen an der schwcizerisch-dcutschen Grenze in Aussicht ge¬
nommen . Von Befestigungsanlagen im Jura gegen die französische
Grenze war früher die Rede .

London , 5 . Aug . Der „ Times " zuf - lge würde die am

Montag zur Verlesung kommende Thronrede der Königin sich säst

ausschließlich mit den auswärtigen Angelegenheiten beschäftigen .

Huelva , 3 . August . Die heutige ColumbuS -Feter verlief im

Beisein von Kriegsschiffen fast aller Seemächte äußeist glänzend .
Bet Tagesgrauen verließ die Santa Maria den Hasen von Palos
-ind fuhr , gefolgt von zahlreichen prächtig geschmückten Fahrzeugen ,
den Rio Ttnto hinab an dem Kloster La Rabia vorbei , wo die

spanische Flotte Paradestellung eingenommen hatte ; das Schiff
wurde hier und von den auf der Rhede liegenden fremden Kriegs¬
schiffen mit gewaltigem Geschützdonner begrüßt und stach dann ,
von den Geschwadern geleitet , in See , und zwar im glnchen Kurs
wie ihn vor 400 Jahren Columbas genommen hat . Die Rückkehr
wird gegen Abend erwartet . Eine großartige Erleuchtung der
Stadt , der Ufer und der Schiffe ist vorbereitet . Morgen findet
zu Ehren der von Madrid etngetroffenen amerikanische » Diplomaten ,
fremden See -Offiziere und Behörden ein Festmahl statt .

M « r t u e.
8 Mipelmsdaven , 6 . Aug. Briefs, rc . sind wie folgt zu dingnen :

mar S . M . S . „Slosch " bis zum 6 . Aug. SbdS . nach Trondheim (Norw.genl,
iluc S . M . S „ Sophie" von heute ab nach Danzig, für S . M . Kczr . „Ha-

^Dbichr " bis d . Aug. nach Kamerun , vom 6. Aug. bis tl . Aug . Mittags nach
- JQmttah ( Westofnka ), vom 11 . Aug Nachm , ab bis . . Sept . nach Sierra

M Leone (Westasrika ) vom 2 . Sept . bis 22 . Sept . nach St . Vinzent (Kap Ler-
bische Insel »), vom 23. Sept . ab und bis auf Weiteres nach Teneiisia. —

Egger ist von seiner Dienstreise nach Cuxhaven und vom Urlaub
^Eckgekehrt. — S . M . Pzf . „ Bremje"

, welches bisher zur Ausbildung in der
^ Zabc manövriu hat , ist gestern wieder in den ncneu Hasen eingelausen .

! - — Wilhelmshaven , 5 . Aug . Im nächsten MaNneelat wcr -
Mden , wie man hört , die in der vorigen Reichstagssession abgelehnten
IIForderungen für Schiffsbauten wiederum erscheinen . Es waren
Minsbesondere Forderungen für eine Kreuzerkorvette ( 2 Mtll . Mk .) ,
Mfür ein Panzerfahrzeug ( Ihstz Will . Mk .) , einen Kreuzer (750000

E ^ rk) und einen Aviso ( llloOOOO Mk .) . Die in Rede stehende
.̂ Kreuzerkorvette war bekanntlich das Opfer , welches das Centrum
. seinem Zorn über das Scheitern des Volksschulgesetzes darbrachte .

^ — Wilhelmshaven , 5 . August . Nahm , einjährig -freiwilliger
ZArzt von der II . Matrosendivision , durch Verfügung des General -

Vstadsarztes der Armee vom 7 . Juli d . I . zum Unterarzt der

HMartne ernannt und mit Wahrnehmung einer offenen Bssistenz -

Iarztstelle beauftragt . Freiwald , Ostwald , bish - r Königlich Pceu -

p. j Asche Gcrichts - Reserendare , zu Marine -Jnteudantur -Referendaren
' -

( ernannt . Hilder . Hoboist , Obermaat bei der der II . Matrosen -

^ division , vom 1 . Juli d. I . ab als Marine -Jntendantur -Kanzlei -

^ Diätar angestellt . Harry Schmidt , Bauführer , vom 2 . Juli d .

1 . ab zum Marine -Bauführer des Schiffbaufaches ernannt .

Ulrich , Ober -Bootsmann , vom 1 . Juli d . I . sb zum Werftboots¬
mann ernannt .

— Atel , 5 . August . Auf Befehl des Kaisers wird das

Panzerschiff „ L " morgen durch seine Schwester , die Prinzessin
Victoria getauft . Die priuzltch schaumburgijchen Herrschaften
treffen aus dieser Veranlassung heute hier ein .

— Atel , 5 . August . Die Taufe des Panzerfahrzeuges „ R "

auf der Kaiserlichen Werft wird der Statior -schef , Vizeadmiral
Knorr , vollziehen . Diesem Taufakt werden Prinz und die Prin -

fessin v . Schaumburg als Gäste beiwohnen . Der kommandirende
Admiral , Vtze -Admiral Frhr . v . d . Goltz , sowie der Chefkonstrukteur
ber Marine , Geheimer Admiralitätsrath Dietrich , trifft gleichfalls

zu den Tauffeierlichkeiten von Berlin hier ein .
— Kiel , 5 . August . Das Prinzenpaar Adolf zu Schaum

burg -LiPpe ist heute Nachmittag hier angekommen . Gleichzeitig

traf auch der kommandtrende Admiral v . d . Goltz hier ein .

Heule Nachmittag ist der russische Kreuzer „ Wladimir Monomach "

in den hiesigen Hafen eingelaufen .
— Atel . S . August . Die Manöverflotte kehrte heute Nach

mittag in den hiesigen Hafen zurück . — Der Hofmarschall des

Prinzen Heinrich von Preußen , Freiherr v . Seckendorfs , ist heute

Morgen von Amrum zum Empfange der Schaumburg -Lippc ' schen

Herschaften zurückgekehrt .
— Atel , 5 . Aug . Seitens der Marinevcrwaltung ist schon

seit Jahren die Erbauung von zwei großen , allen Anforderungen

entsprechenden Trockendocks für die Werft zu Kiel in Aussicht ge¬
nommen , auch sind die Kosten für die betreffenden Vor - bezw .

Projektirungsarbeiten bereits vom Reichstage bewilligt , während
die erste Baurate von 130000 Mark im Etat für 1892/93 ab

gelehnt wurde . Nachdem die neuen großen Panzerschiffe ihrer

Vollendung entgegeugehen , werden aber Docks nicht zu entbehren

sein , welche für die Ausnahme der neuen 10000 Tons -Schiffe erfor¬

derlich sind . Allerdings werden die Kost : » sehr erheblich werden .
Die Gesammtkosten für die beiden Trockendocks sind auf 17 Mill .

veranschlagt , während die Kosten für den Bau der 4 Panzer der

„ Brandenburg " -Klasse — ohne Armirung — sich auf 45 Mill .

belaufen . Die Marineverwaltuug wird ihre Forderung des
Baues von zwei großen Trockendocks aufrecht erhalten , sie wird
aber im nächsten Etat voraussichtlich einen größeren Betrag als

erste Baurate fordern .
— Kiel , 5 . August . Dr . Schnelle , Unterarzt , kommandirt

zum medizinisch -chirurgischen Friedrich - Wilhelms -Jnstttut , nach Ab¬

legung der Staatsprüfung der Ostseestation überwiesen .
— Cuxhaven , 4 . Aug . S . Exc . der Staatssekretär des

Reichsmarineamts , Vizeadmiral Hollmann , traf heute zur In
spektion hier ein .

— Berlin , 5 . Aug . In Hofkreisen verlautet , daß der Kai¬

ser den Wunsch geäußert habe , daß der Kronprinz ihn im nächsten
Sommer auf der Nordlandsreise begleite . Später sollen auch die

übrigen kaiserlichen Prinzen die Reise mitmachen .
— Berlin , 5 . Aug . Die Kreuzerkorv . „ Alexandrine "

, Komdt .

Kapt . z . S . v . Franzius , ist am 3 . Aug . in Amoy eingetroffen
und beabsichtigt morgen die Weiterreise fortzusetzen . Die Kreuzcr -

fregatte „ Leipzig "
, Flaggschiff des Kreuzergeschwaders , Geschwader

chef Kontreadmiral v . Pawelsz , ist am 4 . Aug . in Hiogo cinge -

troffen und beabsichtigt , am 13 . Aug nach Chefoo in See zu

gehen . — Das Kadettenschuljchiff „ Stosch "
, Kmdt . Kpt . z . S .

Rittmeyer , ist am 4 . Aug . in Drontheim (Norwegen ) eingetrvffen
und beabsichtigt , am 9 . d . M - von dort aus die Reise fortzu¬

setzen .
— Berlin , 5 . Aug . Das Schiffsjungenschulschiff „ Gneiseriau " ,

Kommandant Krv .-Kpt . Stubenrauch ist am 3 . August in Gothen¬

burg (Schweden ) eingetroffen und beabsichtigt am 11 . August die

Reise nach Kopenhagen fortzusetzen .
— Berlin , 5 . August . Vanselow , Kapt .-Lieut . , L lg , suits

des See -Offizierkorps gestellt . Oesterreich , Lieut . z . S . der Re¬

serve im Landw .-Bezirk Rendsburg , zum Kapt .-Lieut . der Reserve
des See -Offizierkorps , Lorentzen , Vize -Seekadett der Reserve im

Landw .-Bezirk Altona , zum Unt .-Lieut . z . S . der Reserve des

See -Offizierkorps , Schöpfst Vize -Feldwebel der Reserve im Landw .-

Bezirk Bernau , zum Sek .-Lieut . der Reserve des II . Seedataillons ,
Bergemann , Vize -Feldwebel der Reserve im Land .-Bezirk Kiel ,

zum Sek .-Lieut . der Reserve des I - Seedataillons , — befördert .
— Berlin , 5 . August . Grothusen , Sek .- Lieut . der Seewehr

2 . Aufgebots des l . Seebats . , ist der Abschied bewilligt . — Reuter ,
Werft -Verwaltungs -Sekretartats -Applikant , ist vom 1 . Juli d . I . ab

zum Werft -Sekretariats -Assistenten ernannt .
— Berlin , 5 . August . (Schutzlruppe für Deutsch -Ostafrika .)

Lene , Johannes , Kompagnieführer in der Schutztruppe , Herrmann ,
Lieut . in derselben , — sämmtlich Sek .-Lieuts . a . D . , sind zu
Prem . -Lieuts . a . D . befördert .

— Berlin , 5 . August . Den nachbenaunten Offizieren rc . ist
die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußischen :

Orden ertheilt worden : deS Ritterkreuzes der Wendische » Krone
vem Kapitän -Lieutenant L lg suits des See - Osfizierkorps v . Basse ,
persönlicher Adjutant des Prinzen Heinrich von Preußen König¬
liche Hoheit ; des Großherzoglich Mecklenburgischen Groß - Komthur -

kreuzes des Greifen -Ordens : dem Kontre - Admiral v . Diederichs ,
Oberwerftdirektor der Werft zu Kiel ; des Großh . Mecklenburgischen
Ritterkreuzes der Wendischen Krone : dem Marine -Maschinenbau -

inspekror , Lehrer an der Marine -Akademie und -Schule , Professor
Busley ; des Großkreuzes mit der Krone in Gold des Groß -

Herzoglich-Mecklenburgischen Ordens der Wendischen Krone , des

Großkreuzes des kgl . Italienischen St . Mauritius - und Lazarus -
Ordens und des Kais . Russischen St . Alexander Newsky -Ordens :

dem Vize -Admiral Frhrn . v . d . Goltz , Kommandlrender Admiral

des Großkreuzes des Großh . - Mecklenburgischen Greifen -Ordens

und des Kais . Russischen St . Annen -Ordens 1 - Klasse : dem Vize -

Admiral Knorr , Chef der Marinestation der Ostsee ; des Kais .

Russischen St . Stanislaus - Ordens 2 . Klaffe mit dem Stern :

dem Kapt . z . S . Frhrn . v . Seuden -Bibran , Flügeladjutant Seiner

Majestät des Kaisers und Königs und Chef des Marine -Kabinets ,

vem Kapt . z. S . v . Arnim , Flügeladjutant Seiner Majestät des

Kaisers und Königs und Kommandant S . M . Yacht „ Kaiseradler " ;

der 3 . Klasse desselben Ordens : dem Premierlieut . Hausmann ,
vritter Adjutant des Kommandos des Marinestation der Ostsee.

— Cowes , 4 . Aug . Bei dem heutigen Wettsegeln um den

von der Stadt Cowes als Preis ausgesetzten Becher kam die kai¬

serliche Yacht „Meteor " als erste ans Ziel . Den zweiten Platz ,

behauptete die „ Jverna " . Da der „ Meteor " jedoch der Yacht

„ Queen Mab " ein Handicap von 27 Minuten 31 Sek . bewilligt

hatte , errang die letztere , obwohl sie erst als vierte ans Ziel ge¬

langte , den Preis . Nach der Regatta begab sich der Kaiser , der

die Uniform eines englischen Admirals trug , an Bord der königl .

Yacht „ Victoria and Albert "
, woselbst von der Königin zu Ehren

Sr . Majestät ein Festessen veranstaltet wurde . Die Königin ließ

sich durch den Prinzen von Wales vertreten . Der Kaiser nahm

zur Rechten des Prinzen von Wales , Prinz Heinrich zur Linken

desselben Platz , der Herzog und die Herzogin von Connaught , so¬

wie der Botschafter Graf Hatzfeld hatten ihren Platz rechts vom

Kaiser , Prinz Christian zur Linken des Prinzen Heinrich . Ferner

nahmen an dem Festmahl , welches zu 26 Gedecken stattfand , meh¬

rere Herren vom Gefolge des Kaisers theil .
— LowcS , 5. Aug . Bei dem heutigen Wettsegeln kam

wiederum die Yacht „ Meteor " als erste ans Ziel , da sie aber der

„ Esperance " einen Zeitausgleich von 29 Minuten hatte bewilligen

müssen , gewann die letztere den ersten Preis .
— Stockholm , 5 . Aug . Zu Ehren des Kommandanten und

der Offiziere des hier vor Anker liegenden Schiffsjungen - Schul -

schiffes „ Nixe " fand gestern Abend ein von Offizieren der hiesigen

Flottenstation veranstaltetes und von sämmtlichen Offizieren be¬

suchtes Festmahl statt .

L o k » l e «.
Wilhelmshaven , 6 . August . Nach einem Telegramm des

Marinekabinets gedenken Seine Majestät der Kaiser am Montag ,
den 8 . d. Mts . , Abends 7 Uhr hier einzutreffen . Der Sonderzug
mit Seiner Majestät dem Kaiser wird am Montag fahrplanmäßig
um 10 Uhr von hier abfahren und um 12 Uhr 28 Min . in

Bremen sein.
Wilhelmshaven , 6 . August . S . M . der Kaiser begiebt sich

am Montag Abend von hier aus direkt nach Spandau und trifft
am Dienstag früh dort ein . Nachdem er die Yacht „ Alexandra "

bestiegen , wird der Monarch früh um 8 Uhr auf der Matrosen -

station in Potsdam erwartet , von wo er sich direkt nach dem

Marmorpalais begiebt . Dort gedenkt der Kaiser in der nächsten
Zeit zu verbleiben .

Wilhelmshaven , 6 . August . Aus London , 4 . August , wird
über den Aufenthalt unseres Kaisers in England weiter berichtet :
Der Kaiser war gestern , nachdem er die Nacht wieder an Bord
des „ Kaiseradler " verbracht hatte , mit der Erledigung von Staats¬

angelegenheiten beschäftigt . Mittags trat das deutsche Schulschiff
„ Moltke " die Heimfahrt an . Der Kaiser hatte noch zuvor dem
Kapitän -Lieutenant Wittmar den rothen Adlerorden vierter Klasse
verliehen . Zum Mittagsimbiß waren der Prinz von Wales , der

Herzog von Connaught , Prinz Christian und der Herzog von
Aosta auf dem „ Kaiseradler " um den Kaiser versammelt . Dem
von der Königin Abends im Osborne -Hause veranstalteten Fest¬
mahle wohnten bei : der Prinz von Wales , Prinz Heinrich von
Preußen , Herzog von Connaught , Prinz und Prinzessin Christian
von Schleswig -Holstein , Prinzessin Viktoria von Schleswig -Holstein ,
der deutsche Botschafter Graf Hatzfeld , der Marquis und die Mar¬
quise von Salisbury , die Marquise von Londonderry , der Marquis
und die Marquise von Ormonde , der Marquis und die Marquise
von Dufferin und Ava , Viscounteß Downe , Ehrendame der Kö¬
nigin , Gras Eulenburg , Baron von Seckendorfs , Oberstlieutenant
Sir Fleetwood und Lady Edwards , der Flottenadmiral Sir Ed¬
mund Commerell , der kgl. Stallmeister Oberst Henry Bying und
der kgl . Haushofmeister Sir John Cowell . Die Tafel war im

indischen Saale in dem neuen Flügel des Schlosses gedeckt . Toaste
wurden nicht ausgebracht ; als das Mahl beendigt war , wandte

sich die Königin zum Kaiser und trank dessen Gesundheit , worauf
dieser die Gesundheit der Königin trank .

Wilhelmshaven , 6 . August . S . M . der Kaiser hat angeord¬
net , daß dem zum Empfang der Sckiffsverpslegung berechtigten
Maschinen - und Heizerpersonal , den zur Aushülfe in die Maschi¬
nen - und Kesselräume , sowie den in die Kohlenbunker kommandir -
ten Mannschaften , wenn der Dienst in diesen Räumen beim Dam¬

pfen ungewöhnlich hohe Anforderungen stellt , nach dem Ermessen
des Kommandanten eine Extraverpflegung in der Kostgrenze von
15 Pfg . für den Kopf und die Wache gewährt werden darf . Diese
Extraverpflegung darf auch denjenigen Mannschaften verabreicht
werden , welche zur Bedienung der Hülfsmaschinen und der für
diese in Betrieb befindlichen Kessel, zur Kesselreinigung und zum
Kohlenübernehmen in die Bunker kommandirt sind , sofern diese
Arbeiten vom Kommandanten nach den vorliegenden Verhältnissen
als besonders schwere und anstrengende bezeichnet werden .

Wilhelmshaven , 6 . Aug . S . Maj . der Kaiser hat die Ab¬
änderung der Bezeichnung der Torped e r -Jngenieure in Torped o -
Jngenieure und das Vorsetzen des Wortes „ Torpedo " vor sämmt -
ltche Chargen des Mechanikerpersonals , also Torpedo -Ober -Mecha -



niker, Torpedo -Mechaniker u . s. f. genehmigt, desgleichen folgende
Aenderungen der Bekleidung unv Ausrüstung der Mannschaften
der Marine : Die Mütze , die Jacke, die Hofe, das wollene Hemd
und das weiße Hemd sind künftig nach den im Schnitt veränderten
Mustern herzustellen. Das Wachtabzeichen besteht für blaue wie
für weiße Hemden in einem 30 cm langen rothen Tuchstreifen.
An die Stelle der roßledernen Schuhe treten lederne Schnürstiefel.
Die langen Matrofenstiefel sind — vorzugsweise für den Schiffs¬
dienst — beizubehalten. Mannschaften , welche dauernd am Lande
bleiben, kann die Haltung dieser Stiefel durch ihre Kompagnie¬
führer erlassen werden . Zum Gebrauch neben dem Schuhzeug
bei Landungen in tropischen Gegenden sind Gamaschen aus brau¬
nem Segeltuch nach der vorgelegten Probe in die Zahl der Tro¬
penausrüstungsgegenstände auszunehmen. Die Vorrathstasche ist
künftig aus wasserdichtem braunem Segeltuch herzustellen. Die
vorbezeichnetenGegenstände bisheriger Probe sind vor Ingebrauch¬
nahme der neuen Muster unverändert aufzutragen , insoweit dies
ohne erhebliche Beeinträchtigung des gleichmäßigen Aussehen der
Marinetheile und Schiffsbesatzungen geschehen kann . Die neue
Probe der Tuchmütze gilt auch für die weiße Mütze, die Probe
der Tuchhose auch für die weiße und Arbcitshose , nur mit dem
Unterschiede, daß weiße und Arbeitshosen an den beiden Ecken der
Klappe statt des Halenverschlusses den gewöhnlichenKnopfverschluß
haben . Soweit eine Aenderung der noch zur Verausgabung ge¬
langenden Jacken alten Musters nach dem neuen Schnitt sich als
dienstlich nothwendig erweist , haben die Marinetheile dieselbe durch
ihre Handwerker avssühren zu lassen . Die Mützen bisheriger Probe,
die roßledernen Schuhe und die weißen Vorrathstaschen sind un¬
verändert aufzubrauchen . An den Tuchhosen sind , wie bereits
anderweitig genehmigt worden , nur diejenigen Aenderungen vorzu¬
nehmen, welche nothwendig sind , um dieselben sür den Dienst ver¬
wendbar zu machen .

Wilhelmshaven , 6 . August . Seine Majestät der Kaiser und
König haben mittelst Allerhöchster Ordre vom 15 . Juli d . Js .
zu bestimmen geruht , daß das am 27 . Juli hier abgelaufene
Panzerfahrzeug „ Heimdall » der Marinestation der Nordsee zuzu -
theilen ist. — Demnach ist die amtliche Schreibweise sür „ Heim¬
dall " dieselbe , die vom Anfang an in unserem Blatte zur
Anwendung gebracht wurde .

Wilhelmshaven, 6 . August . Wacchter , Werftbetriebssekretär ,
ist vom 1 . November d . I . ab auf seinen Antrag mit der gesetzlichen
Pension in den Ruhestand versetzt .

Wilhelmshaven, 6 . August . An Stelle des Kapt. z . S
v. Wietersheim ist der Kapt . z . S . v . Pritwitz in den Vorstand
des Spielplatzes eingetreten.

Wilhelmshaven 5 . August . Gestern ist mit dem Einsetzen
der Kessel in daS Panzerschiff „ Kurfürst Friedrich Wilhelm" begonnen
worden . Derselbe erhält, 12 cylindrische Kessel , welche je 3 Feucr -
rungen haben und Hierselbst gebaut sind . Das verwendete
Material ist Stahlblech von 25 wm Stärke.

Wilhelmshaven, 6 . August . Das neueste Heft der im Verlage
der kgl. Hosbuchhandlung von E . S . Mittler u . Sohn , Berlin, er¬
scheinenden Marine-Rundschau (Heft 8) enthält in einem sehr
interessanten Auszug aus dem Bericht des Chefs des Kreuzer¬
geschwaders, Kontreadmiral v. Pawelsz, über die Verhältnisse in
Deutsch -Ostafrika. An der Spitze desselben Heftes befindet sich
ein Vortrag des englischen Kontreadmirals S Long über den vor¬
aussichtlichen Einfluß der Schnellfeuergeschütze auf Seetaktik und
Schiffsbau .

Wilhelmshaven, 6 . August . S . M . S . „ Sophie » ist heute
in Danzig eingetroffen.

Wilhelmshaven, 5 . August Die zur Nordseestation gehörige
Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wlhelm " hat der N . O . Z . zufolge
plötzlich Befehl erhalten , nach Genua in See zu geben , um an
der dortigen Columbusfeier theilzunehmen. Die Abreise erfolgt
morgen früh ttt/z Uhr .

Wilhelmshaven , 6 . August . Der Unterricht auf der Garnison-
Schwimm -Anstalt beginnt vom 5 . d . M . ab früh erst um 7 Uhr.

Wilhelmshaven, 6. August . Seitens der hiesigen Stations -
Intendantur ist der Preis für 100 frische neue Kartoffel für
den Monat August d . I . für Wilhelmshaven auf 8,27 Mark
festgcstellt worden .

Wilhelmshaven , 6 . August . Die vertrieben gewesene Tonne 2
ist richtig gelegt. — Die für Versuchszwecke bestimmten beiden
Leuchttonnen im Wangerooge -Fahrwasser sind ausgelegt . — Die
Spierentonne V P ist ausgenommen, und wird erst wieder ausge¬
legt , wenn die westlich ihrer Station ausgelegte Leuchttonne aus¬
genommen wird . — Die rothe Bakentonne 6l ist in der Deck¬
peilung Minsener -Olde -Oog-Bake in Minsen etwa 150 w nörd¬
licher gelegt.

Wilhelmshaven, 6 . August . Wie wir hören , soll die Grotten¬
beleuchtung auf der Insel Helgoland am 17 . d . Mts . stattfinden.
Dieser Tag , ein Mittwoch , ist für die Verbindung mit Wilhelms¬
haven der denkbar ungeeignetste. Wir erwarten von den zustän¬
digen Stellen , daß noch in diesem Monat die Grotten auch an
einem Sonntag erleuchtet werden .

Wilhelmshaven, 6 . August . Die Dampferverbindungzwischen
hier und Helgoland erfreut sich im Binnenlande bereits solchen
Anklanges, daß für den Verkehr nach Helgoland über Wilhelms¬
haven von Frankfurt a . M . Hauptbalnhof, Wiesbaden (T . B ) ,
Hannover , Cassel , Dortmund, Düsseldorf , Köln , Münster und
Wanne , Sommerfahrkartcn , mit 45tägiger Gültigkeitsdauer ver¬
ausgabt werden. Allem Anschein nach werden diese Karten , weil
sie den kürzesten Weg vom Festlande zur Insel Helgoland
gewährleisten, an den Eisenbahnschaltern schon jetzt regelmäßig
verausgabt, während früher nur solche über Cuxhaven zur Aus¬
gabe gelangte».

Z Wilhelmshaven , 6 . August. Wie verlautet , wird S . M.
Av . „ Falke" noch an den großen Herbstübnngen der Flotte Theil
nehmen. S . M . S . „Oldenburg » ist heute Nachmittag mit
Flaggenparade außer Dienst gestellt . S . M . S . „Oldenburg »
ist am 1 . Mai 1889 in Kiel unter dem Kommando des Kapitän
zur See Aschmann in Dienst gestellt . De » Sommer über gehörte
das Schiff zum Msnövergeschwader , im Herbst 1889 übernahm
es die Funktion als Stammschiff der I . Reservedivision der Nordsee,
u . diente zugleich in Wilhelmshaven als Wachschiffund zur Ausbildung
von Maschinenpersonal . Am 8 . September 1889 übernahm der
Kapitän z . S . v . Wietersheim das Kommando. Im Sommer
1890 war das Schiff wiederum im Verbände der Manöverflotte .
In den Winter 1890 , in welchem das Schiff wieder zur Aus¬
bildung des Maschinenpersonals und als Wachtschiff von Wilhelms¬
haven verwendet wurde , fällt auch die Reise S . M . S . „ Olden¬
burg " nach England zur Taufe des Royal Sovereign und Centaur.
S - M - S . „ Oldenburg " ging am 21 . Februar 1891 mit dem
kommandirenden Admiral von hier nach Portsmouth in See .
Seit dem Sommer 1891 ist das Schiff ununterbrochen im Ver¬
bände der Manöverflotte gewesen . Im Herbst 1891 übernahm
Kapitän z . S . Herz das Kommando des Schiffes . Die Außer¬
dienststellung erfolgt wegen nothwendiger , länger dauernder Repara¬
turen . An Stelle S . M . S . „Oldenburg " wird S . M . S .
„Würtemberg " beschleunigt in Kiel in Dienst gestellt . Der Kom¬
mandant mit einem Theil der Besatzung ist am Mittwoch bereits
dahin abgereist. Der übrige Theil folgt morgen früh mittelst
Sonderzuges.

WtlhelmShvve«, 5 . August. ( Schöffengericht.) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig, Schöffen die Herren Landwtrthe Faß
aus Marschhousen und Popken aus Sillland , Amtsanwalt Herr
Graf v . Lüttichau , Protokollführer Herr Gerichtsassistent Wohl¬
rath. Verhandelt wurde u . a . gegen den Nachtwächter M . , früher
hier, jetzt zu Königshütte . Demselben wird ein Diebstahlversuch
zur Last gelegt, den er im vorigen Herbst beim Kaufmann H.
hierfelbst begangen haben soll . M . , welcher jede Schuld in Ab¬
rede stellt, wurde für schuldig befunden und erhielt 1 Tag Ge-
fängniß , das niedrigste zulässige Strafmaß . — Darauf betrat die
Anklagebank die Dienstmagd H . aus Varel, zuletzt beim Amts¬
richter K . Hierselbst im Dienst. Derselben wird Unterschlagung
in 34 , und Betrug in 2 Fällen , außerdem böswilliges Verlassen
des Dienstes zur Last gelegt . Die Angeklagte, welche 2 ^/, Jahre
bei ihrer Herrschaft bedienstet war , genoß deren unbedingtes
Vertrauen, täuschte dasselbe jedoch in schnödester Weise . Zunächst
entnahm sie 1 gestickten Unterrock, 1 weiße Schürze , 2 Thee-
servietlen, Handtücher für Gläser , für Messer und Gabeln , 2
Herrentaschentücher, 2 Paar Herrenstrümpse , 2 Paar Damen-
strümpse u . a . m . den Beständen der auf dem Boden zum Trocknen
ausgehängten bezw . auf der Bleiche liegenden Wäsche und behielt
sie sür sich . In ähnlicher Weise eignete sie sich einen silbernen
Theelöffel an , der als Bestandtheil eines Hochzeitsgeschenkes für
die Bestohlenen besonders werthvoll war und der rmedcrholl ge¬
sucht worden war. Als Frau K - längere Zeit krank lag, wurde
der Angeklagten einstweilig die Besorgung der Einkäufe übertragen .
Sie erhielt eine bestimmte Summe Haushaltungsgeld und mußte
über dessen Verwendung Rechnung legen . Auch hierbei hinterging
sie ihre Herrschaft, indem sie einen Theil des Geldes für sich be¬
hielt. Um die Unredlichkeit zu verschleiern , führte sie Maaren
als „ bezahlt» auf , die gar ntchi bezahlt, sondern von einem hie¬
sigen Kaufmann auf den Namen ihrer Herrschaft gegen Credit
entnommen waren . Da diese Unterschleife bei Ausstellung der
Monatsreckpung des Kaufmanns hätten an den Tag kommen
müssen , nahm das Mädchen die Rechnungen an sich und lieferte
sie überhaupt nicht an die Herrschaft ab. Mit anderen Lieferanten
machte sie es ähnlich , so daß später noch mehrere Rechnungen nuf -
gefunden wurden , auf denen Posten stehen , welche die Herrschaft
gar nicht empfangen oder schon früher beglichen hat. DaS Geld ,
welches die Angeklagte erhielt , um die Frühstücksbrödchen sür 10
Tage zu bezahlen, hat sie gleichfalls für sich behalten . Sic i>l
der begangenen Unterschlagungen — es sind deren im Ganzen 42 —
in vollem Umfange geständig, einen Grund hierfür vei mag sie nicht
anzugeben. Sie hat von ihrer Herrschaft viele Geschenke und
Wohlthalen erhalten und hat dort keine Noth gelitten. Der Ge¬
richtshof erkannte mit Rücksicht auf den groben Veitrauensbruch,
den sich die Angeklagte zu Schulden kommen lassen und die nieder¬
trächtige Gesinnung , die sie an den Tag gelegt , auf eine Gesammt-
strafe von 4 Monaten Gefängniß für die Unterschlagungen und
3 Tage Hast für das Verlassen deS Dienstes. Von der Anklage
des Betruges wurde die Angeschuldigte dagegen freigesprochen . —
Der frühere Wcrfttischler K . aus Heppens , jetzt ln Würzburg,
war der Körperverletzung angeklagt. K. kam am Sonntag , 8 . Mai,
Abends nach 11 Uhr aus einer Wirthschast in Kopperhörn und
beschimpfte vor einer Wirthschast auf der Bismarckstraße einen
Obermatrosen , in dessen Begleitung sich ein Barbiergehilfe befand.
Der Matrose verbat sich die Schimpfreden , worauf K . sofort mit
einem dolchartigen Messer auf ihn eiustach . Während der Be¬
gleiter des Gestochenen sich dessen annahm , eilten 2 vorübergehende
Matrosen dem rohen Patron nach und übergaben ihn dem Nacht¬
wächter, welcher ihn bald daraus verhaftete. Das Urtheil lautete
auf 2 Monate Gefängniß . — Dem Restaurateur A . war eine
polizeiliche Strafverfügung über 20 Mk . zugegangen, weil er am
25 . und 26 . Juni in seiner Wirthschast noch Gäste über Feier¬
abend — 1 Uhr Morgens — geduldet hatte . A . bestritt dies
und rief die richterliche Entscheidung an . Die heutige Verhandlung
ergab, daß ein Gast am 26 . , Morgens t/z2 Uhr tn die Wirth-
jchast des A . gekommen und dort ein Glas Bier ( »halten hatte .
Infolgedessen wurde A . der Uebertretung der Polizeistunde für
schuldig befunden und in eine Geldstrafe von 10 Mk. genommen.
Im Nichtbcitreibungsfalle tritt an Stelle der Geldstrafe eine zwei¬
tägige Haft . — Der Kaufmann A . hatte gegen eia polizeiliches
Strafmandat Widerspruch erhoben, welches ihm zugegangen war ,
weil er seinen Hund auf offener Straße ohne Maulkorb hatte
herumlaufen lassen . Die Verhandlung wurde vertagt , um neue
Zeugen laden zu lassen . — Der Schuhmacher P . aus Heppens ,
welcher am 28 . Juni d . Js . auf offener Straße den Gensdarm
M . beleidigt und ihm Widerstand entgegen gesetzt hatte , erhielt
hierfür eine Geldstrafe von 42 Mk . , an deren Stelle event. 14
Tage Gefängniß treten . Gleichzeitig wird dem Beleidigten die
Befugniß zugesprochen , den erkennenden Theil des Urtheils aus
Kosten des Verurtheilten im „ Wilh . Tagebl . " zu veröffentlichen.

Wilhelmshaven, 6 . August . Auch gestern , bei ihrem zweiten
Auftreten , hatten die Leipziger Sänger ein volles Haus. D>e Auf¬
führungen fanden wieder stürmischen Beifall , so daß die Sänger
sich zu verschiedenen Einlagen verstehen mußten , deren Zahl die
der Programm- Nummern bet Weitem überstieg. Heule Sonnabend
Abend treten die Leipziger auf vielseitigen Wunsch noch einmal auf.

Wilhelmshaven, 6 . August . Besteht eine Pflicht 1er Gemeinden
zur dauernden Unterhaltung von Mittelschulen ? Diese Frage ist
tu der Klagejache der Stadtgemeinde Schwedt gegen eine Zwangs -
etatisirungsmrfügung des Potsdamer Regierungspräsidenten von
dem 1 . Senat des Oberverwaltungsgerichts aus folgenden Gründen
verneint worden : Im Allgemeinen Landrecht geschieht nur einer¬
seits der gelehrten ( höheren) , andererseits der gemeinen (Elementar¬
oder Volks- ) Schulen , nicht aber auch der Mittelschulen Erwähnung.
Letztere stehen ihrem Wesen und ihrer Bestimmung nach allerdings
den Volksschulen näher als den höheren Schulen . Deshalb unter¬
liegen sie auch denselben Vorschriften wie jene hinsichtlich der Auf-
sichtssührung. Ihre Beaufsichtigung ist den Regierungen über¬
tragen , und deren Aufsichtsrecht erstreckt sich , nre lei den Volks¬
schulen , aus alle Verhältnisse , die im öffentlichen Lchulinteresse
der Regelung bedürfen , also neben der Schulzucht, dem Lehrplan,
den Lehrmitteln und der Lehrmethode, den Schulräumen und der
Schülerzahl , namentlich auch auf die Anstellung der Lehrer und
deren Besoldung und Pensionirung. Genügt in einer dieser Be¬
ziehungen eine Schule den Anforderungen der Aufsichtsbehörde
nicht mehr , so hat letztere das Recht , ihre Genehmigung zum Be¬
stehen der Anstalt zurückzuziehen und damit deren Wetterbetrteb
zu hindern . Um ihr aber auch die Befugniß beizulegen , den
Unternehmer der Schule zu einer positiven Aufwendung für dieselbe
zu nöthigen , würde es der rechtlichen Verpflichtung auf Seilen des
Unternehmers bedürfen, die Schule dauernd in einem den jeweiligen
Unterrichtsbcdürfnissen und den Anforderungen der Aufsichtsbehörde
entsprechenden Zustande zu unterhalten . Eine solche Verpflichtung
besteht bezüglich der Volksschulen und muß hier bestehen , weil ehe¬
dem die gesetzliche allgemeine Schulpflicht nicht durchführbar wäre .
Sie ist den Schulverbänden , also je nach der Provinzialgesetzgebung,
bald den Gemeinden und Domänen , bald besonderen Schulsozietäten
auferlegt . Und auch , wo an die Stelle der letzteren durch Ge¬
meindebeschluß mit Genehmigung der Schulaufsichtsbehörde die
politische Gemeinde getreten ist und die Volksschulunterhaltung
als eine Gemeindelast übernommen hat , da beruht zwar diese
Aenderung der Ortsschulverfassung zunächst auf einer freien auto¬

nomen Entschließung der Gemeinde. An diese ist die Gemeinde
aber demnächst gebunden, sie kann nicht einseitig zurücklreten ; sie
hat dieselben Pflichten , die bisher der Schulsozietät oblagen, und
was zur Erfüllung dieser Pflichten erfordert wird , ist eine gesetzlich
ihr obliegende Leistung, kann nöthigenfalls im Wege der Zwangs -
etattsirung erzwungen werden. Daß eine gleiche Pflicht zur dau¬
ernden Unterhaltung bezüglich der Privatschulen und wenigstens
auch bezüglich der höheren öffentlichen Schulen nicht besteht , ist
anerkannten Rechtens. Sie besteht aber auch nicht für die Mittel¬
schulen . Es fehlt an dem gesetzgeberischen Grunde sür eine solche
Anordnung , denn ein Zwang zum Besuch der Mittelschulen wird
nicht geübt , es ist daher auch keine gesetzliche Nothwendigkeit vor¬
handen , daß solche überhaupt errichtet und erhalten werden. Dem
entsprechend giebt es weder eine ausdrückliche Gesetzesnorm, noch
auch einen allgemeinen, aus den Gesammtbeziehungen der Schul -
und Kommunalverhältnisse abzuleitenden Rechtsgrundsatz , nach
welchem eine Gemeinde verpflichtet wäre , eine freiwillig errichtete
Mittelschule dauernd nach dem jeweiligen Unterrichtsbedürfniß zu
unterhalten . Da auch ein besonderer Rechtsgrund , der hier die
Gemeinde zur Gewährung der streitigen Alterszulagen verpflichten
könnte , nicht geltend gemacht ist, so müßte die Zwangsetatisnung
für unzulässig erachtet werden. Die Aufsichtsbehörde hat nur
das Recht, die Schule zu schließen , wenn nicht freiwillig ihren An¬
forderungen genügt wird , und wenn sie dieselben in dem bisherigen
Zustande im öffentlichen Interesse nicht länger dulden zu können
meint. —

Wilhelmshaven, 5 . Aug. Das in Cuxhaven angekommene
Dampfboot „ Johannisberger" meldet, daß das Feuerschiff „ Ter-
schelling » sich nicht aus seiner Station befindet.

KM her ÜÄWMKk »«S Ser Prvsrsz .
Oldenburg , 5 . August. Der aus Saarbrücken an die Spitze

der oldcnb. Elsenbahndirektion gekommene Geheimrath Borman»
hat im allgemeinen viel Anerkennung gefunden, namentlich durch
die Entwicklung des Verkehrs , mittels Vervielfältigung der Züge ;
auch durch sein Nordenhammer Landungsplatzunternehmeu , obwohl
dieses den Verkehr der oldenburgischen Eisenbahnen nicht ganz in
der erwarteten Weise gehoben hat . Wie jetzt verlautet , hat sich
indeß das finanzielle Resultat so außerordentlich ungünstig gestaltet,
baß es die Finanzen des Großherzogthums stark beeinflußt. In
den Kreisen der Landtagsabgeordneten herrscht daher große Unzu¬
friedenheit. Man spricht vom Rücktritt Bormanus. — In Bezug
aus die obige Auslassung , die sich in ähnlicher Fassung gestern
bereits tn der „ Wes .-Ztg . " fand , wird mit Bestimmtheit mttgctheilt ,
daß Herr Geyeimrath Bormann in der That demnächst von der
Leitung unseres Eisenbahnwesens zurücktreteu wird , und zwar
sürfte , sicherem Vernehmen nach , seine Stellung zur Disposition
am 1 . Oktober d . I . erfolgen.

Die Cholera .
Petersburg , 4. August. Amtlich wird das Auftreten der

Cholera im Dorf Perowo in der Nähe von Moskau gemeldet, an
den Stationen der Moskau -Kasauer Bahk kamen drei Erkran¬
kungen und zwei Todesfälle vor, der sonstige Stand ist un¬
verändert .

Petersburg , 5 . August. Eine außerordentliche Versamm¬
lung der Woroneszer Gouvernementslandschaft beschloß , 300 000
Rubel für Bekämpfung dcr Cholera anzuweisen und anläßlich der
zu erwartenden Getretdemtßerntc um ein sofortiges Regierungs -
darlehn von fünf Millionen Rubel zu bitten .

P a ri s , 4 . August. Nach Erkundigung beim Gesundheits¬
amt beim Statistischen Bureau fanden in den letzten Tagen fünf
Fälle eines choleraartigen Durchfalls in der Umgegend von Paris
und einer in Paris selbst statt . Ein Fall asiatischer Cholera
wurde bisher nicht festgesteklt.

8 r r « i s ch t e ».
— * Fr a n kf urt , 4 . Aug. (Jägerprozeß.) Das Gericht hat

nunmehr festgestellt , wie viel von den unterschlagenen 1700000
Mark wieder herbeigeschifft worden ist . Es ist ungefähr eine
Million. In Alexandrien wurden beschlagnahmt 689779 M .,
welche sich zur Zeit in Berlin beim Auswärtigen Amt befinden.
150000 M . wurden bei Clemens , 70000 M . in Hofheim (bei
den Verwandten des Dienstmädchens) , 7000 M . bei den
Gerloffs entdeckt, 150000 M - durch Jägers Mutter zu-
cückgebracht . Weiter hatte Jäger an seinen Schwager in Kut -
noff (Rußland) 50000 M . als Erbtheil gesandt ; davon sind
10000 M . zurückgeschickt, wegen des Restes schweben die Unter¬
bandlungen noch . Endlich wurden von einer Frau Kanin aus
Lissa 3000 M . an Rothschild zurückgeschickt. Den Sohn dieser
Frau hgtte Jäger unterwegs kennen gelernt , und da er ihm klagte ,
daß er in beschränkten Verhältnissen lebe , das Geld nach Lisss
gesandt. Diese Summen zusammen ergeben, wenn man die zer¬
rissenen fünf Scheine mittechnet, 979779 M . rechnet man dazu
die 93000 M . , welche bei Gerloffs , die 20000 M . , welche in Jä¬
gers Wohnung verschwunden, angeblich verbrannt, jedenfalls aber
gut versteckt, sind , die 550000 M , welche Hensel erhielt , und die
5000 M . , die Jäger an sein ehemaliges Kindersräulein , die Eli¬
sabeth Kahle , sckickte , so ist der Verbleib der ganzen unterschlagenen
Summe bis auf 10000 M . , die auf der Reise verausgabt wurden ,
nachgewiefen .

— * Frankfurt a . M . , 4. August. (Jäger -Prozeß.) Die
Plaidoyers der Vertheidiger begannen um l ^/« Uhr Nachmittags .
Rechtsanwalt Berthold Geiger dankt dem Staatsanwalt , daß er
den Angeklagten Jäger so günstig beurtbeilt habe, der , ursprünglich
gut beanlagt , durch Hensel ins Verderben gezogen worden sei ,
und daß er anerkannt habe, daß Jäger während der Verhandlung
die volle Wahrheit gesagt habe. Er . der Vertheidiger , wundere
sich aber , daß der Staatsanwalt trotzdem das höchste Strafmaß
beantragt habe. Der Vertheidiger bestreitet entschieden , daß
Jäger Urkunden vernichtet habe, um Rothschild Nachtheile zuzu¬
fügen, vielmehr habe er dies gethan , um die Spuren seiner Flucht
zu verwischen . Der Vertheidiger bittet um eine erhebliche Straf¬
minderung , ebenso für die Frau Jäger , die Eheleute Clemens,
besonders aber für Käthchen Messer. Rechtsanwalt Burgheim
plaidirt für Freisprechung für Ochs, welcher die Kassette frei¬
willig ausgeliefert habe. Rechtsanwalt Stulz bittet tn fesselndem
Plaidoyer um die Freisprechung der Angeklagten Müngersdorfs
und Klotz .

—* Frankfurt a . M . , 5 . August. (Prozeß Jäger .) Die
Strafkammer verurtheilte Jäger zu 10 Jahren Gefängniß und
5 Jahren Ehrenverlust , den Mitangeklagten Hensel zu 6 Jahren
Gefängniß und 5 Jahren Ehrenverlust , die Josephine Klotz zu
3 Jahren Gefängniß , den Buchhalter Fr . Ad . Gerloff , die Wittwe
Margarethe Gerloff und die Klavierlehrerin Charlotte Gerloff zu
je 2 Jahren Gefängniß , Adolf Gerloff außerdem zu 3 Jahren
Ehrenverlust , Frau Jäger und deren Eltern zu je 1 ^/ , Jahren
fängniß , das Dienstmädchen Messer zu 1 Jahr und deren Schwager
Nikolaus Messer zu 6 Monaten Gefängniß , Constanze Ochs zu
3 Monaten Gefängniß , Müngersdorfs, welcher den Paß gegeben
hatte , zu 6 Wochen Hast , welche aber als durch die Untersuchungs¬
haft verbüßt erachtet werden. Der Besorger des Passes Vogt
wurde freigesprochen.



Telegraphische Depesche« des Wilhelmshav. Tageblattes.
Berlin , 6 . August. Fürst Bismarck traf heute Mittag

12l/z Uhr auf den Stettiner Bahnhof ein , von einer großen
Menschenmenge enthusiastisch begrüßt . Das Publikum sang „ Deusch-
land Deutschland über Alles " und die „ Wacht am Rhein " . Der
Fürst dankte, er kehre befriedigter zurück als er die Reise ange¬
treten habe . Er habe im außerpreußischen Deutschland ein großes
Reservekapital von Reichstreue gesunden . Das Publikum brach in
wiederholte Hochs auf Bismarck aus und sang Lieder. Die Weiter¬
reise erfolgte um 1^ Uhr.

Kiel , 6 . August. Der Stapellauf deS Panzerfahrzeugs „ R "
ist auf der Kaiserlichen Werft in Anwesenheit des Prinzen und
der Prinzessin Adolph von Schaumburg -Lippe glücklich vollzogen
worden. Vizeadmiral Knorr taufte das Panzerfahrzeug auf Befehl
S . M . des Kaisers „ H ild ebrand " .

Kiel , 6 . August. Der Stachellauf des Panzers „L " ist
ebenfalls glücklich erfolgt . Den Taufact vollzog I . K . H . Prin¬
zessin Adolph Schaumburg -Lippe. Das Schiff wurde getauft auf
den Namen : „ Wörth " .

Petersburg , 6 . August. Die Regierrng erklärte in einem
Memorandum an die deutsche Regierung , sie könne jetzt ihre Zoll¬
politik ändern ; sie glaube den Moment für gekommen , wo ein
mockrrs vivöüäi ermöglicht werde, um eine deutsch - russische wirlh-
schaftliche Abmachung zu treffen . Rußland verlangte ein Fallen¬
lassen der Differentialzölle und erwarte deutsche Gegenforderungen , s

Kirchliche Nachrichten .
8 . n. Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de.
Gottesdienst um 11 Uhr. Marinestationspsarccr Gödel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um <U/, Uhr . (Text : Röm . 8 , 12 — 17 .)
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr.
Hilfsprediger Möhlman n .

Methodisten - Gemein de.
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 1 >/z Uhr : Sonntagsschule .
Nachmittags 5 Uhr : Gottesdienst .
Abends 8 Uhr : Jünglings - und Männervcrei » .

O . Lindncr , Prediger.
Baptisten - Gemeinde .

Vorm . 10 Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschnle .
Abends 8 Uhr Gesangstunde. A . W . Ha esc , Prediger.

Savmisstoas - Resultat
über Herstellung der Wasserleitung im Rathhause. Meyerholz 417,50 M .,

ayen L Stahl 389,59 Mk ., Früchtning 826,59 Mk ., Bnsch 379,00 Mk . (ohne
rmatur ) , H. v . d. Ecken 414,20 Ml .

Meteorologische Beobacht»», »
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Am Sonntag , 7 . August : Vorm . 12 .00 , Nachm . 12 .10.
Am Montag. 8 . August : Vorm . 12 .42 , Nachm . 12 .57 .

Seidenstoffe (schwarze, weiße und farbige ) Non 65 Pfg .
bis 16 .65 p, Met. — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 versch - Llalt . u .
2 ' 90 ve ch. Farben) vers . roben - u. stückweise Porto- und zollfrei das Fabrik .
Depot 6 . Neuueberx (1t. u . K . Hoflief .), Ltirlol». Muster umgehend-
Loppeltez Briefporto nach der Schweiz.
Seidene Aahnen- und SteppdeLenstoffe, 135 «m breit.

Kinkulsverfthren.
Ueber das Vermögen des Arbeiters

Jakob Diedrich Meyer zu Ml
Helmshaven , früheren Seefischers in
Finkenwärder bei Hamburg ist heute
am 4 . August L8SS , Nachmittags
8 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet.

Konlursverwalter: Rechtsanwalt Di .
Balle zu Wilhelmshaven . Anmeldefrist
bis 15 . September 1892 . Erste Gläu¬
bigerversammlung : 29 . August 1892 ,
Vormittags 11 Uhr . Prüfungstermtn :
28 . September 1892 , Vormittags 11 Uhr
Offener Arrest mit Anmeldefrist bis
1 . September 1892 .

Wilhelmshaven , 4 . August 1892 .

Kömgllikes UmisMllüi .
Konkursverfahren.
Das Konkursverfahren über dos

Vermögen des GastwirthsA . Foerster
zu Wilhelmshaven wird nach erfolgter
Abhaltung der Schlußtermins hierdurch
aufgehoben.

Wilhelmshaven , den 29 . Juli 1892 .
. Königliches Amtsgericht.

1

<

i

Konkursverfahren.
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Buchbinders Wilhelm
Weidermauu zu Wilhelmshaven
wird , nachdem der in dem Vergteichs-
termine vom 4 . August 1802 ange¬
nommene Zwangsvergletch durch rechts¬
kräftigen Beschluß vom 4 . August 1892
bestätigt ist , hierdurch aufgehoben.

Wilhelmshaven , den 4 . Aug. 1892 .
Königliches Amtsgericht .
Bekanntmachung ,

betreffend die Berloosnng der
vormals Hannoverschen 4pro -
zentigen Staatsschuldverschrci-

bungen
I- ikvr » 8

für das Jahr vom 1 . April 1892/93

Bet der am 4 . d . Mts . in Gegen¬
wart eines Königlichen Notars staitgc-
habtcu Ausloosung der vormals Han¬
noverschen Staatsschuidverschreibungen
I4t «r» 8 zur Tilgung für dos Jahr
vom 1 . April 1892/1893 sind die nach¬
folgend verzeichneten Nummern gezogen
worden :

Nr . 234, 263 , 443 , 544 , 553 über
je 1000 Thlr . Gold und Nr . 703, 708,
747 , 851 , 907 , 947 , 1006 , 1018 , 1021 ,

) 1059 , 1078 , 1088 . 1448 , 1501 , 1683 ,
l 1762 , 1789 , 2001 , über je 500 Thlr .
1 Gold .

Dieselbe » werden den Besitzern hier-
durch ans den 2 . Januar 1803
znr baaren Rückzahlung gekün¬
digt.

Die ausgeloosten Schnldverschrei-
! bungen lauten auf Gold , und wird
1 deren Rückzahlung in ReichsWährNNg

E nach den Bestimmungen der Bekanni-
d machung des Herrn Reichskanzlers vom
s' 6 . Dezember 1873 , betreffend die Außer-
x kurssetznng der Landes -Goldmünzen re.
A (Reichsanzeiger Nr . 292 ) , sowie nach
U den Ausführungsbestimmungen des Herrn
k Finanz-Ministers vom 17 . März 1874
L ( Reichsanzeiger Nr . 68 , Position 3 ) er-
s. folgen .
- Die Kapitalbeträge werden schon vom
' 15 . Dezember d . I . ab gegen

, Quittung und Einlieserung der Schuld '
- Verschreibungen nebst den zugehörigen

Ztnsschein-Anweisungen und den nach
dem 2 . Januar 1893 fälligen Zins-

> scheinen Nr . 5 —10 an den Geschäfts-
^ tagen bei der Regierungshanptkasfe hier-
/ felbst , von 9 bis 12 Uhr Vormittags,

ausgezahll .
L Die Einlösung der Schuldverschrei-
N bungen kann auch bei sämmtlichen
^ übrigen Regierungshauptkassen , bei der
K Staatsschuldentilgungskasse in Berlin ,
L sowie bei der Kreiskasse zu Frankfurt
U a. M . bewirkt werden .

Zu diesem Zwecke sind die Schuld¬
verschreibungen nebst den zugehörigen
Ztnsschein-Anweisungen und Zinsscheinen
schon vom 1 . Dezember d . I . ab bet
einer der letztgedachten Kassen einzu¬
reichen , welche dieselben der hiesigen
Regierungshauptkasse übersenden, und
nach erfolgter F ststcllung , die Aus¬
zahlung besorgen wird .

Bemerkt wird :
1 ) Die Einsendung der Schuld¬

verschreibungen nebst de«
zugehörigen Zivsschein -
Anweisunge « und Zius -
scheinen Mil oder ohne Werrh -
angab : muß portofrei ge¬
schehen.

2) Sollte die Abfordernng des
gekündigten Kapitals bis zum
Fälligkeitstermine nicht erfolgen,
so tritt dasselbe von dem ge¬
dachten Zeitpunkte ab zum
Nachtbcile der Gläubiger außer
Verzinsung .

Schließlich wird daraus aufmerksam
gemacht , daß all ? übrigen Zi/z- und
Iprozentigcn vormals Hannoverschen
Landes - und Eisenbahn - Schuldverschrei¬
bungen bereits früher gekündigt sind ,
und werden deshalb die Inhaber der
unten verzeichneten , noch nicht eing »
leferten , mit dem Kündigungs¬
termine außer Verzinsung ge¬
tretenen, Hannoverschen StaatLfchuid -
Verschreibungen an die Erhebung der
Kapitalien derselben bei der hiesigen
Regicrnugshanptkasse hierdurch nochmals
erinnert.

Hannover , den 8 . Juni 1892.
Der Regierungs-Präsident .

Graf von Bismarck .

Verzeichnis
der bereits früher gekündigten
und bis jetzt nicht eingelieferten ,
nicht mehr verzinslichen vor¬
mals Hannoversche« Landes-
nnd Eisenbahn -Schuldverschrei¬

bungen.
I4t . « SV2 "/->

ans 2 . Januar 1874 gekündigt: Nr . 830
über 100 Thlr . Kurant.

Lit . N. 3 >/2 «/o
auf 2 . Januar 1873 gelnnoigr : Nr 4163
über 100 Thlr . Gold , auf 1 . Dezember
1874 gekündigt : Nr . 4162 über lOO

Thir . Gold .
1,1t. LI . 4 °/o

ans 1 . Dezember 1874 gekündigt :
Sir 2880 über 100 Thir . Kurant.

Lit . LI . 4 °/«
aus 1 . Dezember 1874 gekündigt:

Nr . 14110 über 500 Thlr . Gold .
I4t . « I. 4 °/g

auf 1 . Dezember 1874 gekündigt :
Nr . 1464 , 1465 , 5421 über je 100

Ttflr. Kurant.
141. » I. 4 °/o

auf 1 . Dezember 1874 gekündigt:
Nr . 4580 über 200 Thlr . Kurant,
Nr . 13 20 über 100 Thlr . Kurant .

Straßensperre.
Die Deichstraße bleibt wegen Vor¬

nahme von Canslisationsarbciten bis
auf Weiteres für Fuhrwerk und Reiter
gesvcrrt.

Wilhelmshaven , 2 . August 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Der Herr Ober-Präsident der Pro¬

vinz Hannover hat unterm 15 . Juli
1892 genehmigt, daß im laufenden
Jahre zu Gunsten des Neubaues der
Kirche in Esterwegen eine HauSjamm-
lung bei den katholischen Haushaltungen
der Diözese Osnabrück , soweit letztere
innerhalb der hiesigen Provinz belegen
ist, abgehalten wird .

Wilhelmshaven , den 2 . Aug . 1892
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Einem in Bremen festgenommenen

Bettler ist ein goldener Trauring gez.
„L . U . Ist Röäölks 25/12 . 1890 " ,
welchen .derselbe auf der Chaussee zwi¬
schen hier und Jever gefunden habe »
will , abgenommen. Angaben über den
Vertust des Ringes werden in : dies-
sc ! ligcnPolizeibureauentgegc » genommen.

Wilhelmshaven , 6 . August 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Glaserarbeiten

für den Neubau deS Rathhauses soll
im Snbmissionswegc vergeben werden.

Angebote ans Lieferung sind dem
Unterzeichneten bis
Montag, den 15. d. Mts .,

Mittags 13 «hr,
verschlossen einzureichen.

Die Bedingungen können in unserem
Bureau eingesehen , auch gegen Ent¬
richtung der Schreibgebühren abschrift¬
lich bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 6 . Aug . 1892 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Bekanntmachung .
Im Hinblick auf die Möglichkeit einer

hur austrctende» Choleraepidemie
wird hiermit angeordnet , daß alle tm
diesseitigenGemeindebezirkevorhandenen
Gräben , Abzugsrtnnen , Rinnsteine und
Entwässerungsanlagen rein zu halten sind .

Alle vorhandenen Abortsgrubensind
sofort zu entleeren und zu reinigen ,
somit die Gruben im Fall des Äns -
iretens der Ciwlcra nicht b 'zw . so
wenig wie möglich berührt zu werden
brauchen .

Sämmtliche Wirthe haben außerdem
täglich Ihre Aborte bezw . Aborts-
gruben mit Karbolkalk zu deSinficiren.

Die CWtcolltrung der Ausführung
vorstehender Anordnung wild in späte¬
stens 8 Tage « erfolgen und werden
etwaige Ntchtdefolgungen bestrastwerden.

Heppens , den 5 . August 1892 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Verkauf.
Der Viehhändler Fr . HufemaNN

zu Jever läßt am

Nomlersiag, klm 11. kl. Mts . ,
Naisim - 2 Nr ans.,

in der Behausung des Gchiwirths
Krause zu Sedan:

10 allerbeste

Milchkühe
40 bis 50 Stück

große Mil kleine
limine

.

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende, 5 . August 1892 .
Gerdes,

Auktionator .

Zu vermiethen
eine freundliche 4räumige und eine
Zräumige ' WohNNNg , sowie eine
Giebelwohnuug Grenzstr 53

Zu vermiethen
zum 1 . November in der ersten Etage

eine schöne Wohnung,
begehend aus Küche , 4 Zimmern , Kellen
und Bodenkammer für .350 Mk.

Börscnstcuße , Ecke Mühlensir. 97 .

Gin mövlirtes Zimmer
an einen anjiändigen Herrn z« ver -
Miethe« Marktstraße 36 , pari.

Zu vermiethen
ein gut möbi. Zimmer .

Bismarckstr. 35 , u . l .

Zu vermiethen
zu :: : i . November die erste Etage ,
bestehend au? 4 Räume » mit Zubehör

E . Högl , Kronprinzenstr . 12.
In meinem neuerbanten Hanse an

der Mnhlenstraße habe ich noch eine

Anteruwhnmig
zu vermiethen. Bismarckstr. 35 k.

Zu vermiethen
e ne möblirte Wohnstube » ist,
Ichlafkammcr zum 15 d . Mts . oser
später. Btsmarckstraße 36 o.

Eine Unter - und eine Ober -
wohnung za vermiethen

Joh . Popken ,
Verl . Gökerstraße 8

Au vermiethen
t e schöne Unterwohnung zu ,

1 . November . UoHivrl ,
vcrl . Gökerstraße 24

Zu vermiethen
zum I . NovembereincUuterWohNNUg ,
bestehend aus 2 Zimmern und Küche,
und eine Oberwohuung von zwei
Zimmern mir Zubehör , aus gleich vser
jpä ' er Näheres Neu -Hcppens , Schul¬
straße 6 a.

Eiilguimöbl.Immer
M Schlafstube

ist zu vermiethen . Zu erfragen

Frau Mlchmarm,
Schloßkeller, Roonstraße 85

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung an eine
kleine ruhige Familie .

Grenzstraße 33 , u . r .

Zu vermiethen
eine Unterwohnnng zum 1 . Novbr .
zum Preise von 180 Mark .

Verl . Gökerstraße 25 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine freundliche Unterwohnnng
zum November, eine St «be mit Koch¬
einrichtung sofort oder später .

Zu erfragen Tonndeich 18 .

Zu vermiethen
eine WohNNNg von 4 Räume » nebst
Zubehör zum 1 . Novbr . ev . früher .

Näheres Ostfriesenstr. 71 , am Park.

Zu vermiethen
eine möbl . Stube an 1 od . 2 Herren .

Näheres bei P . Giefk , Augusten-
straße 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 4räumigc Uuter -
WohMMg mit allem Zubehör. Preis
315 Mk. Verl . Gökerstr. 10 .

In Vermiethen
rum 1 . Sept eine Ober - und eine
Unterwohnnng

Grenzstr . 3« , Nenbremen.

Zn vermiethen
zum 1 . Oktbr . eine OberwohNUNg
und 1 Novbr . eine UnterWohNMtg

B -rl. Gökerstr. S.

Zu vermiethen
eine Etagenwohnung zu 3 Räumen ,
sowie eine UnterWohNIMg Z- 4 Räum .

Ll . ^ » iinvii ,
Ecke Grenz - u . Börsenstraße .

Mehrere schöne 4- räumige Woh -
NUNgen stad zum 1 Nov . ev . früher

ZN vermiethen.
Näheres Marktstraße SS ».

Zu vermiethen
ein kl. Laden nebst Wohnung .

H. Ranne « ,
Ecke Grenz - und Börsenstraße .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine UnterWohNIMg
ziehend ans 4 Räumen nebst Waschküche

Verl . Ostfriefeustratze 3 « .

Zu vermiethen
me Ober - - d Unterwohnnng

and rme Werkstatt .
Llvltlsr ,

Neue Wilhetwshavenerstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . November die von der Firma
Bartling u . Söhne innegehabte erste
Etage , Roonstraße 104 .
_ Hugo Lüdicke.

Zn vermiethen
möoluteS Zimmer nebst Schlafstube

Grenzstraße 53 .

lVegzitgshalber
villlg za verkaufen :

Fast neue Möbel «, Einmache¬
töpfe «. versch. andere Sache «.

Wo ? jagt die Expedition d . Blattes.

Zu verkaufe«
s bis 3 Fuder gntgewomreneS
Grodenheu . Frau Ott » ,

Rüstcrsiel.

VsnKaukv
Rudge -Halbraeer 54 ", brillante
Majchiae ( 16 KZ) mit Doopelthohlreifen
und Tangentspeichen, 130 Mk . Altes
50 " Hochrad mit Kugellagern und
Kageipevale 45 Mk. — Vernickelte
Laterne mit Kilometerzähler für 54 "
Hochcas 20 Mk.

H . Stammich , Marktstr . 16 .
Ein wenig gevrauchteSDreirad

(Opel ) billig abzugeben.
Nähere Nachricht erthcilen Gebr .

8trabv , Bremerhaven .

Schreibtisch
wnd zu kaufen gesucht .

Roonstraße 94 .

Ci« -emudttt Schreiber
sucht Nebenbeschäftigung.

Off. avzug u . 4 . . » . » . o tLxp - d . Bl.
Suche zum 1 . Sepibr . ein orventl .

Mädchen von 16 — 18 Jabren .
Eiben s Rachw .-Bürea «,

Markrstraße 36.
Ich entleere die Abortgrnbe «

sauber und billig.
H. Ährens , Heidmühle .



Eine FMjagck
DA " von 200 Grasen
soll auf den 1 . September d . I . ,
verpachtet werden . Bezirk 3 Kilometer
von Wilhelmshaven .

Verpächter nennt die Expedition .

Lvsuvkl
eine WohNUNg (4 Zimmer , Kammer ,
Küche und sonstiges Zubehör ) zum
1 . October oder 1 . November .

Offerten mit Preisangabe unter
L . L . 92 an die Exped d . Bl .

An Stelle des erkrankten

Hausmädchens
wird zum 15 . Aug . oder l . Septbr .
ein anderes im Alter von ca . 16 Jahren
gesucht Von wem , sagt die Exp . d . Bl

Gesucht
zum 1 . Sept . ein erfahrenes , zuverlässiges
Mädchen , welches gern mit Kindern
umgeht und selbstständig waschen kann .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . September ein Mädchen Von
20 Jahren .

Fra « Lüdicke , Roo » str , 104.

Gesuekt
zum 1 Sept ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

Frau Bauinspector
Roonstraße 7411 .

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiges Kinder¬
mädchen . HVsirSInirLt ,

Bmgk , ller .

Gesucht
zum 1 . September ein ordentliches
Dienstmädchen .

Näheres in der Expedition .

Bahnhofshalle Jever .
Sonntag , den 7 Aug . , 4 Uhr ans . :

große Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

6 . Lrim8lerm3lm .
Glanzreiche «

Aleider - ^ LLstve,
55 om breit , pr . Meter 20 Pf

Wilhelmshaven .

Ar 172
des „Wilhelmsh . Tagevl ."
wird zurückgekauft.

Expedition des
„Wilhelmsh . Tagevl ? '

8M - « I ldtrUrp
halten bei Bedarf bestens empfohlen

H '
SKE K HFU -M .

Ungarische

Auchthühuer !
Beste Winterleger , 3 — 4Monate

alte , 7 Stück für 7 Mark , spesen¬
frei unter Garantie für die leb .
Ankunft . 4ri » Ii » Uornvli ,

Südung - r -,

llsm
.

Käse
,

per i/z st^ 90 Pf , im Ganzen per
i/ 2 kg 80 Pf . , cmpfillsti

Joh . Fresse .

Für meine fein möblirte Stube nebst
Schlafkammer wird ein

Mitbewohner
gesucht . Btsmarckprake 36 o.

NllMgeiMMe
15 —17 Jahre alt , Sohn ordentlicher
Eltern , mit leichtem Auffassungsver¬
mögen , kann als Kellnerlehrling so¬
gleich eintreten .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gutes Logis .
Marktstraße 12 , 1 Tr . r .

für einen anständigen jungen Mann
Ulmcvstraße 7 .

Druekkattnn ,
bestes Fabrikat , 84 vor breit , Meter

30 Pf

V . S . Vührniairir ,
Wilhelmshaven .

Feinste ausgewählte

kleiiik frische Gurke»
(Essiggurken )

liefert in stels frijcker Waare
Albert Italiener , Emd e n .

vösiuksctious-
Mttsl ,

wie :

VKIorLalk ,
vardolkalk ,
küsellviiriol,
rode Lsrdoksore ,

empfieblt billigst die Drogenhandlung
von

HugoKüdicke
Roonstraße 184 .

Junge Mütter !
Milch muß in der Durchfallzeit Zusatz
von Ttmpe 's Ktndernaüruug* i naben !

,M »»'öl' kigllernskeulig kubs icli
in ller besxis eselit gute kekolgs!

kr . nieil . Irng.
Seit 20 Jahren von Familie zu

Familie empfohlen, ü Paaet 8V und
150 Pfg. bet

Herrn . Kreibohm .

Milchzucker
nach

Kos . Ile.
in i/z Kg- Packeten empfiehlt die Dro -
genhandlung von

An§o liüäieks ,
Roonstraße 104 .

Ktzlä -IiOttorio .
Hauptgewinn 58 888 M . baar .

Ziehung am 6 . u . 7 . Septbr .
Loose » » Mk . 58 Pfg .

sind noch in geringer Zahl vor -
räthig bet

k. I. SrbuuIIsr .

gdolk Ämmsemsun ,
Bier -Depot ,

enwfiebtt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

(Goldfaibe) ,

( peU und dunkklj ,
von H . L I . ten Dori nk .it - Koolman .

Echte Braunschweiger
Mulme . Sauerbrunnen,

8elterv388er, Li8 ete.

Bartlosen, "Ü7 Haar -Ausfall
leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes
absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage hergestelltes Haar -
u Barterzeugnngs -Präparat . Wisst n -
schaflliche Atteste , sow e ichrsttliche WÄarautie
für unbedingten Erfolg schon rn ca . 5 Wochen ,
selbst auf kahlen Stellen ; event , Rückzahlung
des Betruges . Angabe des Alters erwünichi .

Zu beziehen L Mk . 3 pro Flacon von A . SchUUrrNMNN , Frankfurt a . M.

V. ^ « KiL8t 18SL :

( « »
Volksstück in 4 Akten von fff

Anfang 8 Uhr . Kafsenösfnung 7 Uhr .
Preise der Plätze : Reservirter Platz 1 Mk. , 2 . Platz 60 Pf . ,

Stehplatz 30 Pf . Vorverkauf der Billets findet nicht mehr statt.
1 . v . 81rvrn .

Nit äeiu beutiAen Page übernabm ieb üeo ilHeiii-
V6rstg.uk kür Istilbelmsbaven von

nnä emxkebie iost lies vor ^üMeste (babristat anKS-
A6l6A6Nt11eIl3t .

VLGLmMMG «
Sonntag , 7. Augnst c. :

ausgeführt von Mitgliedern der Kaiserlichen 2. Matrosen-Division .
Anfang 8 Uhr Abends . Entree frei .

vis piiotogkSpkiZckö /wslslt
von

VIl!eiibui'g8l
'8ti'S888 1K , VIl!eilblii 'göi

'8t«
'S88e 1K . I

ist 8onntgK8 K6ötkn6t von 11 Ilbr VorinittgAs bis !
6 Ilbr t^LobinittgAs, an IVoobevtaZen ^eöikoel von

18 Ilbr VorinittnAS bis 7 Ilbr llgebinittgZs unä bält
sieb 2U allen xbotoArapbisobsn Arbeiten auks beste

^emxkoklen.
HoekaobtunAsvoll

stkotoKrapb ,

T « eZ NoksnsEsr »
i

Heute , Sonntag , den 7. Angnst :

Große Uentl . Tanzmusik ,
ausgeführt

V « It AL » 8llL « Ir « rSM .

Anfang 4 Uhr .

D5

Gesucht
auf sofort ciu Stundenmädchen .

Bant H . C . Tyarks .

Gesucht
! a kl . Nläbcheu für den Nachmittag .

Marlcnr. 26g. I Tr.

M
Männer -Tam-

Memn A - c » «

r»
Wilhelmshaven .

Tie Abfahrt nach Diekhausen
erfolgt morgen von Busch manu ' s
Restaurant aus .

Der Turnrath .

ALafseehairs

8ontl1gg , lieii 7. kW8t 18S2 :
kr088L8

- t

ausgesührt vom Musikcorps der Kaiser !
2 . Matr .-Division unter persönl . Lei¬
tung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten

Herrn Wöhl hier .

Achtungsvoll
L . Dövviev .

V8 i' I(siii' 8-8ekuIs
It « lIrnxI » L8vi» 1 Lotst,

bereitet sieber k. kost nnä Labn
vor unck sorgt kür LinstellnvA.
krosxeote Aratls.

Lirsotor 8 « I»ulL « .

WklMU
Mil Mäntel

nur neue gutsitzende Fa -
cons

MM
" in reichhaltiger Auswahl .

"
DM

ö . 8 . LübiWMn ,
Wilhelmshaven .

Apfelmein ,
empfiehlt

per Fl . 35 Pf .,

Aoh . Freese .
An KnWr

mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Gesucht werden mehrere

junge MMen
im Alter von 16 — 17 Jahren , sowie ein

junges MMen
zur Stütze der Hausfrau .

Frau Matzmann's
Nachwcisungsbureau ,

Schloßkeller , Roonstraße 85 .

Beitrags -Quittungen sind gegen der
28 August d . I . an die Agentur
zu zahlen .

Bant , den 5 . August 1892 .

Varl k. I-iibbeu .

Hodes-Knzeige. I
Heute Morgen 3 Uhr verschied W

nach kurzer , heftiger Krankheit
unser innigstgeliebter Sohn

Karl
im Alter von 8 Jahren .

Dies zeigen mit der Bitte um
stille Theilnahme schmerzerfüllt an

Wilhelmshaven , d . 6 . August 1892 .
Karl Griffel u Fr u

Die Beerdigung findet Montag ,
Nachmittag 3 Uhr , vom städtischen
Krankenhause aus statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme bei der Beerdigung
unseres geliebten Kindes und jür dm
überaus reichlichen Kranzspenden , sowie
Herrn Pastor Goedel für die trostreichen
Worte am Grabe unsern herzlichsten
Dank .

Feuermeister C . Lall
und Frau .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wtlhelmshqoen . Hierzu eine Beilage .
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Sonntag, den 7. August 18S2 .
3? Jrrthümer .

Erzählung von F . Arnefeldt .

Rachdmck verboten .

(Fortsetzung.)
XVII.

In der neuerbauten Kirche zum Heiligen Kreuz auf dem
Jvhannistisch in Berlin fand an einem sonnigen September -Vor¬
mittage eine recht stille Trauung statt , denn es hatten sich als
Zeugen und Hochzeitsgäste im Ganzen nur fünf Personen ein¬
gefunden und auch die Zahl der Schaulustigen , welche ein solches
Ereignis ; in der Regel anzuztehen pflegt , war eine kleine ; dafür
schienen die Versammelten aber ein ganz besonderes Interesse an
dem Brautpaar sowie an dessen Umgebung zu nehmen . Ein hüb¬
sches, junges Dienstmädchen im Sonntagsputz bildete den Mittel¬
punkt der Gruppe , welche sich lange vor Beginn der gottesdienst¬
lichen Handlung in möglichst großer Nähe des Altars aufgestellt
hatte , und wußte mit gedämpfter Stimme und scheuen Blicken
nach dem ab und zu uni Ruhe bittenden Kirchendiener gar vieles
zu erzählen .

„ Länger als drei Jahre haben sie sich nicht gesehen und auch
nicht ein einziges Mal einen Brief geschrieben , und doch sind sie
sich gut geblieben , und das Fräulein hat von keinem andern ' was
wissen wollen , so viel sich auch um sie beworben, " sagte sie
eifrig .

„ Der Baron v . Letten hat 's nicht zugeben wollen , daß seine
Tochter einen Mann heirathet , der nicht vom Adel ist ? " fragte
eine gut gekleidete ältere Frau .

„ Na , was das anbetrifft, " erwiderte das junge Mädchen den
Kopf zurückwerfend , „ so kann sich unser Herr Gotthold damit
noch messen ; der ist jetzt Professor und hat einen Orden , und
adelig wird er schon auch noch werden ; aber es haben da ganz
besondere Sachen gespielt , und ich hab 'S selber mit angesehen , wie
die beiden herzzerbrechend von einander Abschied nahmen und
dachten , sie würden sich in ihrem ganzen Leben nicht Wiedersehen . "

„ Aber was war denn nur ? Was war denn nur ? " fragten
die Zuhörer in ihrer Neugierde so laut , daß der Kirchendiener
jetzt recht nachdrücklich Ruhe gebot .

„Ach , ich sollte gar nicht davon sprechen, " flüsterte Lieschen ,
die Dienerin der Frau Bodmer , welche trotz aller Anhänglichkeit
an ihre Herrin doch nicht der Versuchung widerstehen konnte , sich
als die Besitzerin pikanter Geheimnisse aufzaspielen . „ Aber es ist
ihm ja keine Schande , auch hat 's mancher mit angesehen , wie er
damals in der Porkstraße abgeführt ward . "

„ Abgeführt ? Von wem ? "

„ Nun , von der Polizei . Die älteste Tochter des Herrn von
Letten war am Tage vor ihrer Hochzeit mit einem reichen vor¬
nehmen Herrn todt , vergiftet , im Bett gefunden worden , und sie
beschuldigten unfern jungen Herrn , er hätt 's gethan . "

„ Schrecklich ! Schrecklich ! " hieß es im Kreise . „ Aber er
war unschuldig ? "

„Würde er jetzt Professor sein und einen Orden haben und
die zweite Tochter des Barons heirathen ? " fragte Lieschen trium -
Phirend . „ Es war alles schändlich erlogen . Aber es hat doch
Wochen gedauert , bis es herauskam , daß sie selber das Gift ge¬
nommen , das sie unserm Herrn gestohlen hatte , weil sie den
Bräutigam nicht heirathen mochte . Ach , es war eine schreckliche
Zeit , mein ganzes Leben lang vergesst ich nicht , was meine Frau
Bodmer da ausgehalten hat , schneeweiß ist sic in den paar Wochen
geworden . "

„ Und nun — "

„ Ruhe !" gebot der Kirchendiener ; gleichzeitig setzte die Orgel
ein , und die Thür der Sakristei öffnete sich . Lieschens Erzählung
brach ab , ihr Mundwerk stand deshalb aber doch nicht still ; sie
ließ es sich jetzt angelegen sein , die Eintretenden gebührend vor¬
zustellen .

„ Das ist der Herr Baron v . Letten , und die Dame , die er
am Arme hat , in dem grauen Atlaskleide mit der schlichten Spitzen¬
haube auf dem Weißen Scheitel , ist meine Frau Bodmer , bei der
ich nun schon im fünften Jahre im Dienst bin, " erklärte sie auf
das erste Paar deutend . „ Die Frau Baronin v . Letten hat auch
in der Unglückszeit weißes Haar gekriegt, " fuhr sie fort , „ aber
schön und vornehm sieht sie doch aus in dem schwarzen Sammet¬
kleide und der Schleierhaube und den Perlen , und die beiden Of¬
fiziere , zwischen denen sie geht , das sind ihre Söhne , der Premiec -
lieutenant v . Letten und Fritz , der Fähnrich , das ist der Schüler
von unserm jungen Herrn , denn — "

Wieder verstummte sie , denn alle Aufmerksamkeit wandte sich
jetzt dem Brautpaar zu , das , geleitet von dem Geistlichen , sich dem
Altar nahte . Ein „Ah ! " der Bewunderung , in das sich etwas
Andacht mischte, durchbebte den Raum , alle Blicke hingen an Hil¬
degards lichtumflossener Gestalt , deren blondes Haupt sich unter
dem es schmückenden Kranz und Schleier demüthig zu neigen schien,
während sie sich mit dem Ausdruck rührendster Hingebung eng an
ihren Verlobten schmiegte, der in seinem schwarzen Anzuge , mit
der Ordensdekoration auf der Brust , mir seinem braunen Haar
und den bleichen geistvollen Zügen einen ganz vortrefflichen Ge¬
gensatz zu der weißgekleideten , lieblich erröthenden , blonden Braut
mit den tiefblauen Augen bildete .

Der Prediger sprach das Gebet und hielt dann eine kurze
Rede , welcher er den Text zu Grunde legte : „ Denen die Gott
lieben , müssen alle Dinge zum besten dienen ."

In taktvoller Weise spielte er auf die Trübsal an , durch die
das Brautpaar hindurchgegangen , auf die Hindernisse , welche sich
ihrer Bereinigung cntgegengestellt , und pries Gort , der alles so
herrlich hinausgeführt und ihre Treue , aber auch ihre Geduld
und Ergebung und ihren kindlichen Gehorsam belohnt hatte .
Daun vollzog er die Trauung und sprach den «Segen über die
Neuvermählten , welche darauf auch den Segen der Eltern em¬
pfingen .

Die kleine Hochzeitsgesellschaft bestieg die Wagen , die sie nach
der heute festlich geschmückten Wohnung Frau Bodmers in der
nahegelegenen Aorkstraße brachte , wo das Mahl eingenommen
werden sollte . _

Drei und ein halbes Jahr waren vergangen , seit Gotthold
Bodmer in denselben Räumen , in die er jetzt seine Neuvermählte
führte , um mit ihr im engsten Familienkreise seine Hochzeit zu
feiern , mit blutendem Herzen Abschied genommen hatte — für das
Leben , wie Beide wähnten . Handelnd hatte er . duldend sie das
Dasein auf sich genommen , und endlich war doch für sie der Tag
des Glückes angebrochen , den sie nicht zu erhoffen , noch weniger
zu erringen gewagt .

In einer einige Meilen von Brighton an der Küste des Meeres

belegenen Erziehungsanstalt für Knaben , die in Folge körperlichen

Leidens in ihrer geistigen Entwickelung zurückgeblieben , hatte Gott¬
hold Bodmer Gelegenheit gesunden , die bei der Erziehung Fritz
von Lettens gesammelten Erfahrungen in erfolgreichster Weise zur
Anwendung zu bringen .

Schon nach kurzer Zeit war er die Seele der Anstalt , dem
von den Eltern seiner Zöglinge ein unbegrenztes Vertrauen und
die größte Dankbarkeit entgegengebracht ward . Mehr als einmal
wurden ihm von den vornehmsten Familien Englands die glän¬
zenden Anerbieten gemacht , um ihn für die ausschließliche Leitung
und Ueberwachung ihrer Söhne zu gewinnen ; er hatte sich stets
ablehnend dagegen verhalten . Nie wieder mochte er in eine Fa¬
milie treten , wie einst in die Lettensche , nie vermochte er sich einem
Knaben wieder mit solcher Hingebung zu widmen , wie seinem Fritz .
Sorgsam , gewissenhaft , theilnahmsvoll für alle seine Zöglinge , schloß
er sich doch keinem enger an , höflich und freundlich in dem Be¬
nehmen gegen seine Kollegen , blieb er doch innerlich einsam und
widmete sich außer seinem Beruf einem Studium , das ihm sonst
fern gelegen , zu dem er aber während seines Aufenthalts im Ge -
fängniß und der gegen ihn geführten Untersuchung angeregt wor¬
den war .

Er beschäftigte sich mit der großen Frage nach der Entstehung
der Verbrechen , von deren richtiger Beantwortung einzig und allein
eine wirksame Bekämpfung derselben zu erhoffen ist , und studirte
sie mit der ihm eigene « großen Begabung und Gründlichkeit , weit
entfernt , zu ahnen , welches Aufsehen die Frucht dieses Studiums ,
sein Werk : „ Der Boden des Verbrechens und dessen Bekämpfung "
in der gebildeten Welt erregen würde .

Eine Folge davon war , daß ihm ein Lehrstuhl an einer west¬
deutschen Universität angeboten ward .

Lange schwankte Gotthold , ober dem Rufe Folge leisten sollte .
Die Lehrthätigkeit an einer Universität war stets das Ziel seines
Sirebens gewesen , nun bot sie sich ohne sein direktes Zuthun ; die
Heimath rief ihn in ihren Dienst , er fühlte die Verpflichtung , der
Aufforderung zu gehorchen , aber die Erinnerung an die Vergangen
heit war noch zu mächtig , die Wunden , welche ihm geschlagen wor¬
den , waren noch nicht vernarbt , und vor allem fürchtete er , die
Sehnsucht , die er hier heldenmüthig bekämpft , könnte auf deutschem
Boden , in deutscher Luft zu übermächtig werden .

Ein Ruf , der ihm von anderer Seite kam , entschied endlich ;
er kehrte nach Deutschland zurück . —

Hildegard und Bodmer hatten von einander Abschied genom¬
men , in der festen Ueberzeugung , daß ihre Trennung eine dauernde
sei , aber ebenso fest überzeugt , daß ihre innere Zusammengehörig¬
keit nie enden könne , und daß sic einander die Treue bewahren
würden . Obwohl sie sich nie eine Zeile sandten , wußten sie doch
stets von einander ; tausend Fäden woben sich herüber und hin¬
über .

Fritz von Letten schrieb seinem geliebten Lehrer mit einer
bewundernswürdigen Pünktlichkeit und Regelmäßigkeit und bald
antwortete ihm Bodmer ebenso , wußte er doch , daß Hildegard jeden
dieser Briefe las , ebenso wie die , welche er an seine Mutter nach
Berlin richtete , denn beide Frauen standen im innigsten Verkehr
mit einander .

So erfuhr Hildegard , was er that und dachte , und ihm lag
wiederum ihr stilles , entsagungsvolles Leben neben der leidenden
Mutter und dem reizbaren Vater klar vor Augen . Es blieben
auch ihm die Kämpfe nicht verborgen , die sie zu gestehen hatte ,
wenn wieder ein annehmbarer Mann sich um ihre Hand bewarb
und sie ihn mit Entschiedenheit abwies .

„ Kommen Sie doch und erlösen Sie die arme Hildegard wie
Ulysses Penelope von ihren Freiern , sie nimmt ja doch keinen
andern als Sie, " schrieb Fritz bei einer solchen Gelegenheit halb
im Scherz und halb im Ernst an Bodmer ; aber dieser erwiderte
ihm in vollem heiligem Ernste : „ Ich habe Deinem Vater mein
Wort gegeben , mich Hildegard nie wieder zu nahen , und werde
es halten . Niemand könnte mich davon entbinden , als er
selbst ."

Diesem Ausspruche gemäß hatte Fritz gehandelt und dabei
einen Beistand an seiner Mutter gefunden , welche sich die Anhäng¬
lichkeit für Bodmer bewahrt hatte , und deren Kummer um das
stille , klaglose Hinwelken der lebenden Tochter schon lange die
Trauer um die todte überwog .

„ Hildegard hat uns gehorsam ihre erste und einzige Liebe
geopfert , wir können nicht auch noch verlangen , daß sie ihre Hand
ohne ihr Herz verschenkt, " sagte sie , wenn ihr Gatte voll Unmuth
wieder einem Manne , der ihm als Schwiegersohn erwünscht ge¬
wesen wäre , den Absagebrief schreiben mußte . Fragte er sie dann

vorwurfsvoll , ob sie Bodmer , mit welchem das furchtbarste Ereig¬
niß ihres Lebens unauflöslich verknüpft sei , sich wirklich als den
Gat ' en ihrer Tochter denken könne , so war ihre Antwort : „ Ich
möchte meine Hildegard glücklich, ich möchte auf ihren Wangen
wieder die Rosen der Jugend blühen , möchte statt des matten

Lächelns der Entsagung nm ihre Lippen den Sonnenschein der

erfüllten Wünsche auf ihrem lieben Antlitz sehen . "

Sprach die Baronin für ihre Tochter , so scheute Fritz keinen
Verweis uud kein Verbot des Vaters , sondern brachte immer
und immer wieder die Rede auf seinen Herrn Bodmer und dessen
Tüchtigkeit , und wie sich die Earls und Herzöge in England förm¬
lich um ihn rissen . Nie verfehlte er dabei hinzuzusetzen , es wäre
ein Jammer und eine Sünde , daß eine solche Kraft Deutschland
verloren ginge , er wisse aber freilich , daß der Doktor nie zurück¬
kommen werde , cs sei denn —

War der pfiffige Kadett so weit gekommen , dann machte er
eine Pause , blinzelte den Vater an , fiel ihm um den Hals oder

sprang eilig davon , je nachdem derselbe still schwieg oder seiner
Rührung durch eine » Strom von Scheltwvrteu gegen den Doktor
und seinen unberufenen Lobredner Lust machte .

Der Tropfen höhlte indeß zuletzt den Stein . Auch bei dem
Baron ward allmählich das Mitleid mit der ergebungsvoll dul¬
denden Hildegard immer größer und immer weniger abschreckend
im gleichen Maße der Gedanke . Das Gegengewicht , welches die

Bemühungen der Baronin und ihres jüngsten Sohnes in Bodo

gefunden , der , obwohl er sich mit Bodmer ausgesöhnt , doch einer

Heirath seiner Schwester mit dem ehemaligen Lettenhoff '
schen Fak¬

totum , wie er Bodmer nannte , sehr abgeneigt war , wurde schwächer,
als der Lieutenant zu einem Regiment in Mühlhausen im Elsaß
versetzt ward und nur sehr selten auf Urlaub kommen konnte .
Und endlich siel der letzte Streich .

( Schluß folgt .)

Vermischte ».
— * Berlin , 2 . August . Gestern Nachmittag erschien in der

Mitteldeutschen Kreditbank in der Chausseestraße ein junger Mann
und bot einen auf 6000 M . lautenden Wechsel zum Kauf an .
Die Bankbeamten , an welche sich der Mann mit seinem Vorschläge
gewendet hatte , erkannten , daß der Wechsel gefälscht war , und

hielten den Vorzeiger fest , in dem der bereits wegen Diebstahls
bestrafte Schlosser Pauli erkannt wurde . Pauli gestand , durch
Mitthetlungen , welche er in Zeitungen gelesen hatte , veranlaßt
worden zu sein , einen Versuch zu machen , den gefälschten Wechsel
in Umlauf zu setzen . Die Anleitung zur Ausfüllung des Formulars
will er von einem Freunde erhalten haben . Die auf der Rückseite
befindlichen Giros sind schönschreiberische Leistungen .von Vaga¬
bunden . —

— * Münster , 3 . August . Durch den Genuß von Schier¬
ling ist hier gestern die aus fünf Personen bestehende Familie
des Kanzleisecretärs Oppermann vergiftet worden . Wie das Un¬
glück entstanden , ist noch nicht aufgeklärt ; es kann jedoch mit

ziemlicher Gewißheit angenommen werden , daß sich einige Schier¬
lingsblätter unter einer Quantität Sellerie befunden haben , die
Frau Oppermann am Morgen auf dem Markte gekauft und zum
Mittagessen verwendet hatte , denn die ganze Familie verspürte
gleich nach der Mahlzeit Unwohlsein . Nachdem allen Gegengift
unter die Haut eingespritzt worden war , zeigte sich zwar eine
kleine Verminderung der Schmerzen , indessen haben die Aerzte die

Hoffnung , die Unglücklichen am Leben zu erhalten , aufgegeben .
— * Mannheim , 2 . August . Verschiedene Orte des

badischen Oberlandes wurden gestern von einem Erdbeben heim¬
gesucht , welches die Häuser heftig erzittern ließ .

— * Graz , 3 . August . In der Pulverfabrik zu Wagnitz
wurde der Versuch gemacht , einen Röstofen mit über 9000 Kilo

Pulver in die Luft zu sprengen . Es gelang jedoch dem Werk¬

meister , den Zünder noch rechtzeitig zu entfernen . Ein Arbeiter

ist verdächtig , einen Racheakt geplant zu haben .
— * Madrid , 2 . August . Der kleine König von Spanien

hat dieser Tage mit seiner Mutter in San Sebastian Einzug ge¬
halten . Nach dem Empfang wurde der Königlichen Familie von
Seiten der Stadt ein Frühstück angeboten . Der junge König
hatte noch keinen Appetit . Um aber als wohlerzogene kleine

Majestät den Vertretern der Stadt seine Dankbarkeit auszudrücken ,
nahm er ein paar Stücke Kuchen , schob sie in die Tasche und

sagte mit schelmischem Lächeln : „ Für nachher !"
— * Eine Sendung von Walfisch -Rippen und Wirbelknochen

traf vor der Abreise des Kaisers nach England in Potsdam ein .
Die Knochen rühren von dem größten der Thiere her , die bei dem
in Anwesenheit des Kaisers veranstalteten Walfange erlegt wurden .
Die Jagdtrnphäen wurden in einem Marstallwagen nach dem

Marmorpalais gebracht , um zuerst der Kaiserin vorgezeigt zu
werden . Dann sollen sie später im Grottensaal des neuen Palais
oder in einer der Grotten des Parks von Sanssouci ausbewahrt
werden .

— * (Verfeindete Millionäre .) In den Vereinigten Staaten

lacht man gegenwärtig über den Wettkampf zweier sehr bekannter

Newyorker Millionäre , der Herren Vanderbtlt und Astor . Die¬

selben , welche zwei prächtig nebeneinander gelegene Villen in dem

Modeseebad Newport bewohnen , verfeindeten sich jüngst aus einem

geringfügigen Anlasse und wollen sich nun gegenseitig die Aussicht
auf das Meer verbauen . Gegenwärtig ist dabei Vanderbtlt im

Vortheile , der einen Berg auf dem Strande aufführen läßt und

ihn mit Bäumen bepflanzen will , die mit großen Kosten aus

Kalifornien herbeigeschafft werden sollen .

Schach - Gckc .
Problem Nr . 95 .

Von R . Weinheimer in Ottakring .

(Lösnngs -PreiSaufgabe des deutschen Schachbnndes in Dresden 1892 .)
Schwarz .

LZL »

o ä s k g
Weiß .

Mat in drei Zügen .
(ß-s-10 )

PreiS - Räthsel .
Die Erste braucht man oft zum Fragen ,
Viel läßt sich von der Zweiren sagen ,
Die Welt hält ihrer viel und große ,
Doch selten ltegt 's in Deinem Loose,
Dieselben alle zu beschauen,
Du bleibst Daheim aut Deinen Auen ;
In Vaterlands Poetenkranze
Nennt einen Dichter Dir das Ganze .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 178 :
Braut , Schatz , Brautschatz .

Es gingen 7 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt B . Kandulski .

Sommerstoffe in Leinen , Drell , MoleSkin , Turn - « ud Jagd¬
tuch , sowie ca . 3VVV neuester Dessins , Strapaziertuche ,

garantirt waschächt st 75 Pf . bis Mk . 1 .45 per Aster ,
Buxki « , Velour und Cheviots , sowie schwarze Tuche
a Alk 1 . 75 Ps . psr Llstsr versenden in einzelnen Metern direkt an Private

Bnxktn-Fabrik-Dsrör vettloxer L ( !»., k'rrwlclurt » . L .
l?8 . Größte Muster-Auswahl sranko ins Hans.

Kanarienvogel , Amsel , Drossel , Fink und Staar uud die
ganze Bogelschaar singt am besten , lebt am längsten bei Fütterung mit
Voß 'schem Vogelsutter . Anleitung , wie man seine Stubenoögel pflegen
und füttern soll, erhält mau in der hiesigen Niederlage bei Llvb . ijebmaun ,
Drogenhandlung in Wilhelmshaven und Bant umsonst .

Wer Dampfbetrieb eiuzurichten oder seine bestehende An¬
lage zu verändern wünscht , wende sich an R . Wolf , Magdeburg -
Buckau . Diese Firma , die bedeutendste Locomobil -Fabrik Deutsch¬
lands , baut auf Grund 30 jähriger Erfahrungen Locomobilen
mit ausziehbaren Röhrenkesseln , fahrbar und feststehend ,
welche in der Landwirthschaft und jeglichen Betrieben der Klein¬
kind Großindustrie zu Tausenden Verwendung gefunden und sich
als sparsamste und dauerhafteste Betriebsmaschinen vorzüglich bewährt
haben . Wölfische Locomobilen gingen aus allen deutschen Locomobil -
Prüfungen wegen ihres äußerst geringen Brennmaterial -Verbrauchs
als Sieger hervor .



Sekllnntmiichullg .
Wegen Umbaues der hölzernen Dreh¬

brücke in Wilhelmshaven wird die
Strecke Mariensiel — Wilhelmshaven des
Ems -Jodc -Kanals von Mitte August
ab auf die Dauer von 3 Wochen ge¬
sperrt und nach Ablauf derselben bis
auf Weiteres der Wasserstand in der
Kanalstrecke Upschört — Wilhelmshaven
etwa 90 vm unter dem normalmüßigen
gehalten .

Aurich , den 22 . Juli 1892 .

Der Regierungs-Präsident.
I . V . :

gez. : Lempfert .

Bekanntmachung.
Mit dem ersten Juli er . ist hiersclbst

eine Uutersuchungssteüe für die
Untersuchung der Seeleute auf Farben¬
blindbett errichtet .

Jeden Mittwoch nm 11 Uhr
Vormittags findet die regelmäßige
Untersuchung der sich etwa hierzu Mel¬
denden im diesseitigen Amtslokale statt .
Außerdem können jederzeit mündliche
oder portofreigemachte schriftliche z . B .
aus Postkarten mit Rückantwort ge¬
schriebene Anmeldungen an das Unter¬
zeichnete Seemannsamt gerichtet werden .

Die Kosten betragen einschließlich des
Stempels 2 Mk . 50 Pf .

Wilhelmshaven , den 24 . Juli 1892 .

Das Seemanns -Amt
König!. Preuß . Musterungs-
_ Behörde._
Bekanntmachung .

Es wird hierdurch bekannt gemacht ,
daß die Zuwegung nach der Anlegestelle
des Dampfers „ Dell " (Südmoole der
2 . Hafeneinfahrt ) für Fußgänger und
für Wagen durch die Kronprinzenstraße ,
über die Kanalbrücke und den Seedeich
zu erfolgen hat .

Wilhelmshaven , 18 . Juni 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

Fahrplan
des städtischen

Dampfers „Eckwarden "
zwischen

Wilhelmshaven und Eckwarder¬
hörne .

Gültig vom 15 . Mai 1892 .
Von Wilhelmshaven 6 .20 Vorm .

„ Eckwarderhörne 7 . —
„ Wilhelmshaven 10 . 20 „
„ Eckwarderhörne 11 .—
„ Wilhelmshaven 2 .30 Nachm .
„ Eckwarderhörne 3 .—
„ Wilhelmshaven 7 . 20
„ Eckwarderhörne 8 .— „

Wilhelmshaven , 10 . Mai 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

DaapfttittbiMiig
Wilhelmshaven -Helgoland

mit dem Dampfer „ Teil "

an jedem Sonnabend , Sonntag und
Montag in der Zeit vom 18 . Juni bis

19 . September 1892 .
Abfahrt von Wilhelmshaven 8 Uhr

30 Minuten Vormittags .
Abfahrt von Helgoland am Sonnabend

und Montag il/z Uhr Nachmittags ,
am Sonntag zwischen 4 und 5 Uhr
Nachmittags .

Fahrpreise :
1) für Hin - und Rückfahrt , falls

letztere innerhalb 3 Tagen erfolgt
5 Mark ;

2) für Hin - und Rückfahrt , falls
letztere nicht innerhalb 3 Tagen
erfolgt , 12 Mk . , für Kinder die
Halste .

Die Retourkacten für 12 Mk . sind
gültig für die Saison und berechtigen
auch zur Rückfahrt mit den Dampfern
Cobra und Patriot über Cuxhaven oder
Hamburg , während die auf den beiden
letztgenannten Dampfern in Hamburg
bczw . Cuxhaven ausgegebenen Rück¬
karten zum Preise von 12 M - auch zur
Rückfahrt über Wilhelmshaven mit dem
Dampfer „ Tell " berechtigen .

Wilhelmshaven , den 13 . Juli 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

Verkauf
Wege » Aufgabe einer Haushaltung

werde ich am

Montag, den 8. Aug . d . J .,
Nachm. 2 Uhr anfgd. ,

im Kliem '
schen Saale an der Neuen

Straße öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

2 Lophas . 1 Sophntisch . l Kleidcr -
schrank , 6: Rohrstühle , 6 andere
dito . 1 Berticow , 1 Regulator ,
1 Waschtisch , 1 großen Spiegel
1 Hand - und Tret - Nähmaschine
1 große Hängelampe , 1 Küchen
schrank , 4 Bettstelle mit Matratze
1 Kommode , 2 Tische , 2 voll¬
ständige Betten , 1 sechsfl. Petro¬
leummaschine , 1 Wassereimer , .2
eiserne Töpfe , 1 Blechtopf , 1
Plättbre tt und mehrere andere
zum Haushalt gehörige Sachen

Wilhelmshaven , 5 . August 1892 .

H . p . ksarnr ».
Zu vermiethen

ein fein möbl . Zimmer event . mit
Burschengelaß .

W . Ottmanns ,
Köntgsstr . 2 .

ZK
eine Etagenwohnmlg zum 1 No
herüber .

Arrg. griffe Wwe .,
Rovnslr . 80 .

Zu vermtelhen
zum 1 . November eine kleine Fa -
milienwohmmg .

Viktoriastraße 80 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer
an 1 oder 2 Herren .

WUH. Albers ,
Altestr . 6 .

Zu vermiethen
aus sofort eine WohNNNg von 4
Räumen .

W . Schmidt , Be ! fort .
Die

UllktMeDihllilug
ln meinem Hause , Königsstraße 37 ( bei
der Kirche ), wird zum 1 . November
srei . Nähere Auskunft durch Bennen
( Kellerwohnung daselbst ) , ober C . Hor -
oemann , Oldenburg .

Wegen plötzlicher Abkommandirung
ist die von mir benutzte

Etageirwohnrriig ,
Wilhelmstraße 2 , bestehend aus 5
Zimmern nebst Zubehör , zum 1 . Juli
oder später miethfrei .

Prüsstng » Moschinen -Jngeriieur.

Iu vermirthen
zum 1 . Juli eine schöne OberWoh -
nnng , 4 Räume mit Wasserleitung
für 270 Mk . p . a . Näheres

Königüraße 57 .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober oder 1 . November eine
abgeschl . frdl Etagenwohnung . vier
Zimmer , Küche nur Wasser ! . , sowie
Zubehör .

Heinemann , Mittelstr. 4.
Zu vermiethen

zwei Oberwohnungeu .
I . Areudenthal ,

Neudremen , Mittelstratze 10 .

Zu vermiethen
wegen Uebernahme einer Dienstwohnung
eine 3räum . ObeCtvohnNUg . ihr ts
162 Mk .

Ulmstraße 3 .

Za verkaufen
Versetzungshalber 4 Sessel , 1 Sopya
nebst 1 Tisch .

Näheres in der Exved . d . Bl .

Gesucht
m 1 . September ein tüchtiges Mad¬
en, das etwas lochen kann, und 1
cht Kutscher .

Zerfuh , Nackw - Bureau .

Mehrere Wichen
suchen zum 1 . September Stellung .

Zersuh , Nachw -Burcau .
Empfehle mein reichhaltigesLager in

Kols- Mi! MktallstrgkN,
sowie Leichenbekleidung

tti . u . Iltt ^ rnixg , verl . Gökerstr . 1 ! .

8xvel » 1»rr !t KerU » ,
kl « Itr 0Il6N8tr »88«

Nr . 2 , 1 rr
keilt 8zrpLlH8 rmä Runnvs -
gvbvÄellv , 77vl88llu88 rrnä llnttt -
krankb . n . kevMrt .
ZlvUroäv , bei krisoken Pätlsn in
3 dl8 4 Laxen ; veraltet « rurä
vvrnvell . kÄlle ekenk. in «estr
kurzer Leit Xur v . 12 — 2,
6— 7 ; (auob8onn1ax8 ). 4n8vSrt .
mit xlvieb . Lrtolxe drleü . nnä
reifen vivxvn .

I-Lvrn-

empfiehlt und reparirt

«s. 6 . Ksdrsls.
»^ ll) 8tvtzi-8ediill !bt6 8e !miie !i^
der Männer , Pottut . , sämmtliche tz. ,
fchlechtskrankh . , heilt sicher nach 25jahrign I
prakt . Erfahrg . I>r . KIvLlsoI , nicht approb .
Arzt , Hamburg , Seilerftraße 27, I . Aus¬
wärtige brieflich . (

"

EaranUrt neu« nnck stanbLelv
KM - itpvN das Pfund zu 60 Pf ., M.
Mtjriirril 1,00, M . 1,25, M . 1,75.

Mbiillllnen
"
L ^ 5? 2,6ch 3,oö

' 0'

Rme DllUllen
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfeder » Lager von
iuviivntioim L 60 . , Vlottio
Umtausch gestattet, bet SO Pfd. 5 pLt Rab .

treuer Rathgeber für alle Jene , die durch
frühzeitige Verirrungen sich leideud
fühlen . ES lese es auch Jeder , der «n
Schwächezuständen , Herzklopfen, Nngst-
aefühlu -Berdauungsbeschwerden leidet ,
seine aufrichtigeBelehrung Hilst jährlich
Tausende « zur Hesundhett und Kraft .
Gegen IMark (in Briefmarken) zu be¬
ziehen von IZr. L Lrust , Homöopath,
LVisr », Klsvkastrnssv LI.
Wird in Couvert verschl . überschickl.

. cdes Hühnerauge . Hornhauti und Warze wird in kürzester Zeit
durch bloßes Neberpinseln mit dem

rühmlichst bekannten , allein echte r Apo
tüeker RaSlauer'schen Hühneraugenmit
tel (d . r. Salieylcollodmm ) sicher und
schmerzlos beseitigt. Carton 60 Pf
repol in den meisten Drogouerien .

Wilhelmshaven : Hugo LÜdicke ,
Rich . Lehma ««.
Das als streng reell bekannte große
W ettfedern -Sager

von p in Hamburg 4
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfeder » für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk i,25 Halb
omme » Mk . 1,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
extra prima Mk 2 30 2 50 vorzügl .
Launen nur Mk 2 50 hochfewe
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge
tattet ; bei 5 « Pfd . 5 "/g Rabatt

8

c-lc/io 8oi„u8l.k
«Zucllskö

l- liW l.o8iic:stk8 cLcLo- s>blVlst
VVKIstklILstlMU7L7

» « Ickvirv » vcknUlv -
» « oatvllniix Varl « 188S .

Kocks L 7roue ,
klannovell ' .

Fabr . feuer - u . diebess . Pan -
zerschr . u . Gewölbe . 30jähr .

pecial -Ltefer . der Reichsb . , Hannov .
Bank , vieler König ! . Behörd . , Kredit -

Vorschußvereine , gr . Bankh . d . Jn -
u Ausi Gros ? - Lager in allen
Größen . Billige Preise b Gar
'
. vorzgl . Ausf . Diebess . Cafsetten

Groß . Lager . Preisverz . frei u . ohne
Kosten . _

Xltkren sowie
jüngeren

Mnnern
virä .ä !s in 27.^ .uü . srseliisnsns Lotultt
äss Llsä . - RatL Dr . LlMor üdsr äas

Däuarck Iteintt, 6,sunsc!i«stz>

Beste hocharmige
8iiigek UrlmiWlilillieli

ür Fußbetrieb , mit elegantem Verschluß¬
kasten und allen Apparaten versende !
an Privatleute zum Fabrikpreise von

48 Mark
unter 4jahriger Garantie .

Cataloge , auch von Handwerkermasch .
gratis .

Lüneburg . I . Jonaffon .
Gegründet 1851 .

Gutes Lsgis
ür junge Leute Neueste , 11 .

NsmeüM «
^

djzu - Mb -

I, »ebix '8 Vlel ^eb lLxtrnet äisnt ui 8ofoiti ^«n Hor-
stsIIuvA am6r vortrslliicchsn Xruktsuxpo, sorvio llorkssstzinn ^
ruicksslVüi '26 alisr 8ustpkm , 8auo6n . Komüso n . Moisollspoisen , nnck
biötst rütitiA anAvevunckp nobsv nn88er « rilentl « l» 6r K «
«yaeinlivdlivlt , äus UiltsI / >> Kr « 88vr Lr8p » r » 1« 8 im
Huusiiulto . VorriÜAliollss Ltürienv^switttzi kür Lollevseüs nnck

2a bnbea ln äe » 6oIoai » 1-, veHeate88va » rea - anä Vrogva -

ttesekiitlea , 4po1dekva vtv .

gsmdui -s kmsrülsnk«!,,
1/seMgiirt -Lktim ßerellNhsk

I Lxpr6 !88

ttsmdlli'g - klswVoi'st
Loutliamptou Lnlauisnä

6 kis 7 l
^

sgs ,
^.usssräeui LsforäeruvA mit äireoteu deut.LLd.6u

kOLi'VaiuxkLLiiifksu
von Harr » l^ ni7K ' naoli

llavre krasilien "sransvaal
/lnt^ erpen l.a Pinta distal
Ssltinwre Illontreal tVestinllion
koston Vst- Istexioo
llevz - llrlesns Afrika kavana

von llavro naob bierv -Vorü , von Stettin naob blev- Vorü unck
von Antwerpen vaott lllontreal nnä koston .

tMlisrs ll.n8ieunkt , srtbsiit :
1 . 11 . Lödlsr , ÜLllllOVer .

ö . Kuklmsnn,
17. Sj8w2rek8trL88e 17.
Neuanlagen und Reparaturen von

elektrischen Klingel - und Telephon¬
leitungen , sowie Reparaturen an Näh¬
maschinen werden schnell und dauer¬
haft ausgeführt von

8 . Ist
" "

Hüeelismirlik MMsll um! ! u 8li'u-

, erslszekrönia . N. LussIsII . !Ur8s >
SUNÄK. uXlirpsepII StuttgLi -! 1800 .

pkd
'
nix ^ omsckk

Lsb d . N66i>6, seit laiik ' SN ds
« slu ' te u . in ssinsp ^ jk'kung uniidsi ' .
tr 'offene Ebt .6l 2ui - u . Rs '
Lorllbruu ^ vin68 vollen u. ssî rlLso
ffsan - und Lsr ' twuLilses . — Lniolg

garantint . — Küvliss I u . 2

pst'lllmsr' ie - fabmir ,SLKl. Ibl 8.Vf., Ltiarlrtten - Strasse 32-
2a dadsa ia TVilllsImsllavoa

bei tt . 17 . Lenken ,

kän wahrer Setzstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

ök. kstsu '
8 8eld8tbs«s !il'ung

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild , Preis 3 Mark ,
Lese cs Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Merlags - Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr , 34 , sowie
ourch jede Buchhandlung , Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültman« L Gerriets Nachfolg
in Ware !

köks 's kestsm-kmt.
Allein -Ausschank

von

Munzst-i-tn Kock -Ale.

sF
Sr .

tt . KötrLeo . ,
^ ^

WaK 'önfg .di 'iULntLN .
S»rIIo ^ rteSrI >-I,»tr . 208 ,

ttevolvör S dis 7S IN. lSpecisUliit ,U' csvdiii « lsrösst , Sortiin, ) ks « -ekr -
idvm . >1. dis !il . —

n „ n -, «vv«dre (sodönss vescdönk !I'ür NaiM » u , Kugeln i, dis SS iil ,
.1 » edi nt u,Uu ^ ,V, 14 lil , »ni 'nnli nldnini - Id>nl>nltli,i,nii in iina-'-Imiv Sl , S4,— dis Al, 2SN,—, ,'stüdr.iininintio , linUkusuil ^ «slntlnt

Nllsi - VorktusdnAkdlnnA ,m , >Uvi,skii>a«-v II, Irmivo ,

lü tsni !: OariinliL
Kostonpeii! probesonllung
tzstoiLskIuogO -^ ^ ^

V !r !7 bni si -tsi '

Vorräthig in t^ Pftz . Päckchen L70
75 , 80 u , 90 Pfg , Niederlagen in
allen besseren Geschäften ,

Aborttonnen
( Heidelberger , sowie Torfstreufystem ),
werden gut und billig angefertigt ,

Reparaturen
prompt und billig ,

Böttchermeister ,
Bismarckstratze SK«

8Snun1UeI»«

Lniktoroivlv « , Lerlin ,
üi-konsplLtt 26 pi-vislislo gi-slls .

»ttlnte Heining
20 . Angnk 1892 .

Laut Reichsgefetz vom 8 . Juni
1871 im ganzen deutschen Reiche
gesetzlich zu,spielen aestattcte
Staat Larletts 1.0686

Jährlich 4 Ziehungen
mit Haupttreffer von : 2 Millionen ,
1 MMon . 500 .000 , 400,000 ,
200,000,100,000,50,000 , 30,000 ,
25,000 , 20,000 , 10,000 , 5000 ,
2000 , 1000 Fr , w , Gewinne , die
„ baar " in Gold wie vom Staate
garantirt , ausgezahlt werden und
wie sie keine einzige Lotterie auf¬
zuweifen bat .

Jedes Loos gewinnt .
Monats - Einlage auf

ei« ganzes Laos 4 Mark .
Battk- Ägentur : tt . TVesterolb ,

Düsseldorf a . Rhein .



Sv8vI »LttsvrüS » r » LK .
Zur gefl . Kenntniß , daß ich mich hier , Marktstraße 31 , als

Tapezier uud Dekorateur
niedergelassen habe und wird es mein Bestreben sein, nur gute und
billige Arbeiten zu liefern . Indem ich bitte , mein Unternehmen gütigst
zu unterstützen , zeichne Hochachtungsvoll

Lmil ASst « r .
Arbeiten werden in und außer dem Hause ausgeführt .

- Die -

Kaffee - Werei ml Dampfkelriek
des

7. v. LorZstsäs , Nsüstk,
ganz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuerer Methode

gebrannte «, Kaffees .
Nur feine reinschmeckends Sorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro '
2̂ Kilo in

Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b . den Herren Joh . Freese ,

H . Begemann ,
Bruno Müller .
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow ,

„ Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Beruh . ,Toelstede

D . H . Jürgens .

14. l_UXlI8 - ? f6l-lIö -
^ottorio

zu Marienburg Westpr.
Ziehung am 14 . September 18S2 .
Loose ü 1 M , 11 Loose — 1V
Nt ., auch aegen Bricfmurkcn empfiehlt
und versendet d .: s Geiieral - Debit

Berlin w . ll . îcr den Minden I.

Jeder Bestellung sind 20 Pf . für Porto
und Gewinnliste deizufügen .

Der Werfaudt der Loose erfolgt
auf Wunsch auch unter Nachnahme .

Zur Verloosuug aelanaeu :

1 Landauer mir 4 Pserdeu
1 Kutschir - Phc öton mit 4

Pferden
1 Halbwagen m , 2 Pferden
1 Kabriolet ° mit 2 Pferden
1 Jagdwagen m . 2 Pferde ,
1 Coups mit 1 Pferde
1 Parkwagen w . 2 Pvnies
5 gesattelte und gezäumte

Reitpferde
68 Reit - und Wagenpferde

in Summa
7 compl . besp . Equipagen u .

90 Reit - n . Wanpfrdc . ferner
10 Gewinne ä M . 100

M . 1000 W .
20 Gewinne L M . 50 —

M . 1000 W .
500 silb . Dreikais .-Müuzen u .

1790 Gewinne , best, in Luxus -
n . Gebrauchsgegenständen .

die preiswerthesten des Continents .

LÖQl ^ !8 - kr0V6V
,

Cushion -Reifcn — fein vernickelte Streben — leichteste Gangart —
äußerst solide Kugellager zu allen Theilen ,

DED gegen Cassa Mk . 199 .— franco . Gestell gratis . MsA

König , llilässkeim .
Kr Lultitkrrutli « , >ViItie1m8liLV6n , Filiale Jever

von 4 . lirnmvr , Zahntechniker , Roonstrntze SS .

Bcitaussteller der Evllertiv -Ansstellnng des
Vereins deutscherZahirkünstlcr , welchem auf
der HhgicueauSstellung Berlin l882/83 die
silberne Medaille zucrtheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn - Operationen
lschmcwzloscExtraktion ) , Einsetzen künsilicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendcfekteu , Piombirungeir
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Blassen , Regulirung fchiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— l Uhr , Nachm

von 3 —7 Uhr .

in äon bekannten feinen chnaliiÄten :
Aark I 70 — 1 .80 1 .90 — 2 00 Uas ktrinrl .
Unndertrockon in -lioma , ksinireit rrock Lrakt .

2n Iiadsn in ^ViUrolnrstravon bei il, «tckv .
Roonatr ., H . K .

Lismarekstr.

Neuheiten in schwarzen und farbigen

MMllKN , illkken, Lllkviots UNll kllvklM
eingetroffen . Anfertigung gutsitzender Anzüge bei billigster Preis -

Roonstraße 82.

Kränterpflanzkn :
Wcrmuth . Melisse , Raute , Majoran ,
Thymian , Jsop , Löffelkraut , Lavendel ,

Pimpinelle . Schnittlauch w .

Llumenpflanzen:
Balsaminc » , Goldlack , Astern auch
blühende , Bart - , Garten - und Marga¬

rethen - Nelken .

Gemüsepflanzen :
Steckrüben , Kohlrabi , Grünkohl , En¬

divien ,

Zur Herbst -Äussaat :
Svinat , Petersilie , Carotten , Kopfsalat ,
Herbstrüben runde » . märkische,Rapunzel ,

RadlcS , Rettlg rc .
empfiehlt

6 . LtsMn ,
Kunst - nnd Handelsgärtnerei ,

Ostfriesenstr , 69 , am Park ,

in kimtl- uiiü 81eiiu! i
'Ul:Ic

vorcksn nut «ins Oosobmnok -

voi >8t« unci biiüfssto «elriroU -

8to » 8 iruMsortif -t von clor

e/e -F „

n » .

üeliniil'iluslisteilzss tle. I .

Kr KlmsfrMkll!
Durch Uebernahme der Vertretung

einer leistungsfähigen Tuchfabrik bin ich
in den Stand gesetzt, meinen geehrten
Kunden dauernd Gelegenheit zu geben ,
sich aus neuer Wolle und alten Woll -
a i c Regenmantelstoffe , Damen¬

tuche, Flanelle , Buxkins , Pferde¬
decken , Reise - und Schlafdeckeu
selbst unfertigen zu lassen und sich aus
folche Weise reelle , billige und hübsche
Stoffe zu verschaffen ,

Sämmtliche Sachen können in be¬
liebigen , ca . 120 verschiedenen , modernen
Mustern geliefert werden .

Die vielen bereits gelieferten Maaren
fielen stets zur größten Zufriedenheit
aus , und garantire ich für reelle Be¬
handlung .

Proben liegen bei mir zur Ansicht
S .

auUm gütigen Zuspruch bittend , zeichne
Hochachtungsvoll

Wallstraße 24 .

rsile . WM üsul . ^ 8

jxgrndsrilchei, leint erhült man sicher,

»erschwaiden unbedingt beim tägl . Gebrauch »an

öorgmann
's kilienmilok - beiie

v. .Bergmann L Co . , Dresden, L St . 50 Pf . beu
W . Morifse , Roonstraße 75 und

R . Lehmann in Wilhelmshaven

Große

Geld -Lotterie
zu Mühlhausen in Thüringen .
H . » vlgenunnc in daarcur i ^ cide ohne

A o S86 66 « , 166 066 ,
86 666 , 26 666 Mk re re

1/1 Loose Z, 6,50 , ^ 2 Loos 3,25 .

Freiburger
Münsterbau -Geldlo tterie .

Hauptgewinn : 86 666 Mk « baar .
Loose ä 3,50 Mk .

Marienburger Pserdelotterie ,
Loose L 1 Mk . empfiehlt

Anerkannt bestes Seifenpnlver von
H . F . Ludewig , Varel a Jade.
rOlarke „ Vollschlff " an beiden Seiten
jedes Packeis .

Zu haben in den meisten Colonial
waarenhandlungen .

MW W WM » LiMM ll ÜSDM
am 7 . und 8 . August e. :

Vilckii » « ! l iisiliii « ! l !

Vas Nsredeu aus Vau8Sllck uack eme kiaodt.
Alles von lebenden Personen dargestkllt . Großartige und neueste

Verwandlungs -Illusion der Gegenwart ,
übertrifft alles bis jetzt Dagewesene auf dem Gebiete der Optik .

Vorstellungen finden von Morgens bis Abends ununter¬
brochen statt .

Eintrittspreis : 1 . Platz 30 Pf . , 2 . Platz 20 Pf . , Militär
ohne Charge und Kinder die Hälfte . Um zahlreichen Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

Der Besitzer

Ln1ö1ts8 Aaiswsbl . Mr lLIircksr rrrrck «Lranlrv mit Zlilotr Askooüt
sxseioll ^ssixuöt — «rlliitit cki « V «rck»ullvI >Ir«lt tlvr Rl1l«v .

In Oolonisl - n. UroK .-ÜälK . ' / , n . l/2 Ukck . sn^I . L 60 n . 30 ktz .

Geschäftsgründung 1847 .

Das Johann Hoffsche Malzextrakt -Gesundbier gilt ver¬
möge seiner überaus nahrungsreichen Bestandtheile als

Milch für die Jugend und das Alter .
Boreck , Provinz Posen . Ich mache Ihnen hierdurch die Mit -

thcilung , daß das Malzbier für mich von vorzüglicher Wirkung ist ; ich
habe den Appetit , den ich durch langwierige Krankheit verloren , trotz
meines sehr hohen Alters nach dem Gebrauch Ihres Malzbieres wieder
erlangt , und finde ich dasselbe sehr empfehlenswerth .

Vr . Bondick , prakt. Arzt.

.I « I, » n » Ilntl , Erfinder des Johann Höfischen Malz¬
extrakts , Besitzer von 76 hohen Auszeichnungen , in Berlin ,

Reue Wilhelmstraste 1.
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Hern , Herm . Kreibohm

( Gebr . Ticks Nnchf )

Johann Hoff' schc Eisen -Mälzchocoiade -
Ausgezeichnet bei Blutleere , Bleichsucht, Nervenschwäche.

öerlinisokv ffouor - Vorsioksrungs -Zinslast
zn Berlin .

- Gegründet 181S . -
Anträge werden cntgegengenvmmen durch die Agentur von

bvoi -K Lvivk , Bismarckstraße 10 .
D s feinste englische hohlgeschliffene

Silberstahl - Rasirmeffer ve k ufe mit
Garantie ä Mk . 2,18 . Dasselbe nimmt
den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch
innerh . 8 Tagen gestattet . Elastische Abzieher

Mk . 2,18 . « . « l. Nepp «» , Eisenhdlg . , Wilhelmshaven, Roonstraße und
Filiale Markistraße 44 . _

ÄorässsbLä ^ Vs .u § öroo§ ö .
Auf Station Carolinensiel (Harle ) direktes Einsteigen vom

Waggon in den Dampfer . Prospekte versendet

Die Va - e - ivektioir .

H. s . cLöusr LLäs - Oksu
! ,11 neuen Verbesserungen

in 8 Rlinatsi » « 1» « arin « 8 L » ck !
bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und Gas -

ersparniß .
Soeben erschienener ausführlicher Prospekt gratis und franco .

kre!88ekröllte KsüdeiMen
1. 8. ümibeii 8 « >ili LsO,

11 i Zl. ^

Ker -Medertage
von

Königstraße Nr . 47 .
Lagervier L Ltr 2V Nlg

36 Al 3MK .
AulmVacher » Ltr . 35 NIS .

„ 20 Ak 3 Mk
Karzer Königsbrunuen

Selterswasser , eignes Fabrikat .
Wiederverkäufern Mavatt !

Das Pfandleih - Geschäft
von

rl . ö . l' sstlven m Koni ,
verl . Roonstr . vis -ä -vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbeln , Bette« , Teppichen , Uhren
8old - u Stlbersache « neuen und ge-
ttagenen Kleidungsstücken und sonstige»

Gegenständen aller Art .

MEN »
überaus mild und sehr aromatisch , em¬
pfiehlt in Pack . enth . 3 St , 40 Pfg . :
C . Hntmacher 's Dlvguerie , Roon-
straße und W . Moriffe , Roonstraße
75 in Wilhelmshaven ,

Maschinenfabrik ,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A . deinen mVsi

-
vI .

Lager komplei
fertiger Särge .

DK popkvn .

Dspolvn !
Natnrelltapete « von io Pfg . an
Glanztapeten 30 „
Gotdtapeteu . 20 „
n de » schönsten und neueste »

Muster « .
Mufierkarlen üdernll hin franko .

t ^ sttriicksr L1 « zrl « r,Lünebnrg .
Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr , Preis ! , gratis .
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BvlLILlLSI »
am 14., 15 . und 1k. August 1892.

Morgens 6 Uhr : Reveille . 11 Uhr : Versammlung der Schützen
im Parkrestaurant und 12 Uhr : Abmarsch nach der Adalbertstraße ,
Gökerstraße , Bismarckstraße , Altestraße , Neuestraße , Bismarckstraße ,
Hinterstraße , Manteuffelstraße , Königstraße , Oldenburgerstraße , Roon -
straße (20 Minuten Rast in Hempel

's Hotel ) , nach dem Festplatze ,
wie in früheren Jahren . Um 2 Uhr : Gemeinschaftliches Diner im
festlich geschmückten und umgebauten Schützenhause , an dem sich auch
Nichtschützen betheiligen können ; Couvert 2 Mk . Schießen von 4
bis 7 Uhr Nachmittags nach 2 Königscheiben , Stand -Festscheibe
Oldenburg freihändig , Feld -Festscheibe Wilhelmshaven aufgelegt ,
Probierscheibe und Concurrenzscheibe aufgelegt um Werthe in baar .
Festscheibe a Karte 3 Schuß 1,50 Mk . , Concurrenzscheibe 3 Schuß
1,00 Mk ., Probierscheibe a Karte 10 Schuß 1,00 Mk . Das
Schießen auf Fest - und Concurrenzscheibe ist unbeschränkt . Nach¬
mittags : Volksbelustigungen . 3Vr Uhr : Concert im Schützenhause .
Abends 8 Uhr : Anfang des Schützenballes bei doppelt besetztem
Orchester . Essen ä lg , carte - Abends nach Schluß des Schießens
Proklamation des Königs im Schützenhause .

Schießen Morgens von 8 bis 11 Vs Uhr , Nachmittags von 2
bis 7 Uhr auf 1 . Punktscheibe freihändig , 10 Schuß 1,00 Mk . ,
2 . Probierscheibe aufgelegt , 10 Schuß 1,00 Mk ., 3 . Concurrenz¬
scheibe um Geld freihändig , 3 Schuß 1,00 Mk ., 4 . Concurrenzscheibe
um Werth -Prämien aufgelegt , 3 Schuß 1,00 Mk ., 5 . Stand -Fest¬
scheibe Oldenburg freihändig , 6 . Feld -Festscheibe Wilhelmshaven auf¬
gelegt , Festscheiben a Karte 3 Schuß 1,50 Mk . Das Schießen auf
Fest - und Concurrenzscheiben erfolgt unbeschränkt . Nachm . 3 Uhr :
Volksbelustigungen , Concert , Kinder -Vergnügen und Kiuderball im
Schützenhause . Abends 8 Uhr : Schützenball bei doppelt besetztem
Orchester . Essen L 1a carte .

Um 1 Uhr Nachmittags : Versammlung im Bereinslokale und
Ausmarsch nach dem Festplatze . Schießen Nachmittags von 2 bis
6 Uhr nach denselben Scheiben wie am 2 . Festtage . Passive Mit¬
glieder können am Schießen auf sämmtliche Scheiben mit Ausschluß
der KönigsschMen und freihändigen Punktscheiben an allen 3 Tagen
Theil nehmen . Demnach Umzug über den Festplatz und Begleitung
des Schützenkönigs nach dem Schützenhause . Nachmittags : Volks¬
belustigungen . Bon 3 Uhr ab : Concert im Schützenhause wie an
den beiden ersten Tagen . 8 Uhr Abends : Anfang des Balles bei
doppelt besetztem Orchester . Essen ä 1a carte .

Anmerkung . Das das Schützenhaus besuchende Publikum zahlt
für jedes Concert , sowie für Eintritt in den Saal während des
Balles 0,50 Mk , für die Betheiligung am Ball für jeden Ballabend
3 Mk ., und hat den Anordnungen des Vorstandes und des Ver -
gnügungs -Comitees in jeder Beziehung Folge zu leisten .

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt sich, auswärtige Schützen , sowie
ein verehrliches hiesiges und auswärtiges Publikum hiermit zur
Theilnahme am Feste ganz ergebenst einzuladen .

Mitglieder und fremde Schützen , welche sich am Ausmarsch be¬
theiligen , können am Prämienschießen theilnehmen . — Mitglieder ,
welche sich nicht am Ausmarsche betheiligen , dürfen am Königs - und
Festschießen nicht theilnehmen .

Der li « i ^tr» » «>
lies MEckmsltMMM KMhM -vmiils .

* * * * * * * * * * * * * * * 40

MGeschäfts - Verlegung.
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Geschäft von

Bant nach

vis s vis Herrn Kaufmann FlSnkeii ,
und bitte um geneigten Zuspruch .

Ott «
Schlachter .

** * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 40

^ » »» t « « r I*t»« t « Kr « Z»Ii »« ,
Photographische Apparate m alle » Größen zu Originalpreisen ,
sowie sammtüche Photograph . UtensiUcn , Trockenplalten , Chemikalien , fertige
Lösungen stets auf Lager . Kataloge und fachgemäße Anleitung zu Diensten .

1 . t . 8öliIIie , Kremen .

von der Excelsior - Parfümerie
Berlin

entfernt schon nach kurzem Gebrauch
alle Unreinlichkeiten der Haut und ist
dadurch die beliebteste Seife der Damen¬
welt , ä Stück 50 Pf . zu haben bei

Emil Neumann , Bant

Große Ketten 12 Mk.
(Oberbelt , Unterbett , 2 Kiffen ) mit
gereinigte « nene « Feder « bei
Gustav Lustig , Berlin , Prinzenstr.
43 . p . Preiscourante gratis u . franco .
Biele Anerkennungs -Schreiben .

iLmpfeyie

und

Flaschenbier
in Gebinden von 10 bis 100 Liter

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufe »« Rabatt .

H . Vrrrnr,
Btsmarckstr . 14 .

ösenksellKieelikofs
prskt. Ladllsrsl,

Wilhelmshaven , Roonstraße
Sprechstunden :

Morgens von 8 — Illi/z ,
Nachmittags von 2 — 7 ,

! 08 .

881 g -

886N2

Originalflacons zu 10 L '.brfl
Tafelessig in den Sorten nnture !
und weinfarbig , 1 Mk . LI '

WtruAon
1 Mk . 25 Pf . , » nx Lllss bsrb68
1 Mk . 50 Pf .

In Wilhelmshaven echt zu haben
bei Seiur . Dirks ,

Gade ,
Jausten ,

erm . Kreibohm ,
chard Lehmann .

Wilh . Oltmanns .
Internat : Ausst . : Leipzig 1892

Ehrenpreis des K . S . Staatsmini¬
steriums und goldene Medaille .

Fertige Särge
empfiehlt

B . Carls , Alt-Hcpvens,
Kirchstr . 5 .

o
» Ich erlaube mir , das rauchende »
V Publikum Wilhelmshavens und «
9 Umgegend auf die v

8 Cigacsiiell- , Fem- ?
8 Mil Grokslillliii - Takake 8
^ aus der Fabrik von ^
8 6arI6rMin LrvU2ii » ed 8
X aufmerksam zu machen . Dieselben X
: sind in den meisten Läden zu x
V haben . Muster und Preisver - V
h zeichnisfe für Wiederverkaufer ^
g stehen auf Wunsch sofort zu H
X Diensten . X

« ^ oksnn Dülken , 8

^
Bremen , Langenstraße 50 . I

Bart ^ Männlichkeit '
^ mangelt , würde

gern etwas dafür thun , wenn er nicht
fürchtete, seinGeld unnütz auszugeben.
Tausende vonFällen des guten Erfolges

haben meinem Pilocarpinhaltigcn
Bartwuchs-Präparat die allgemeinste

Anerkennung verschafft, als reell,
wirklichbarterzengend und unschädlich.
Ich garant . vei4biS6 wöchentl. Anwen¬
dung, selbst wenn noch keine Anlagen
vorhanden sind, einen gesundenvollen
" invem ich mich vcrpfllchtc ,

bezahlten Betrag sofort zu-
rückzusenden , wenn der verlpro
chene Erfolg nicht erzielt mrd ^
- (Angabe des Alters erwünscht.)
Flac. M . 2.90 nur durch F . Nctcr
Rückcrtstraße 10, Frankfurt a. Äi.

Empfehle mein

KochllMglüier
zur Ausführung ^ von 'kSägearbeiten .^

K. Vkittbee.

Volksgarten Kopperhörn .

Kroßer öffentlicher Aalk
bei verstärktem Orchester.

wozu ergebenst einladet . _

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag:

Kroße Hanz - Musik
bei verstärktem Orchester

im bereits fertig gestellten vergrößerte« Saale.
Entree 3 « Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

VSAvLLotl .
M

8

! ' .

Lülmgarlkll , Kopperllöm.
Wittn 'e V Winter .

Heute Sonntag :

Großer öffentt .
Kall

IIIH 4 Klirr . _
Hierzu Ladet freundlichft ein Die Obige .

Bon 5 Uhr an : Warmes Gssen.

«SonlraLLalLv Srr » t ^.
Heute Sonntag :

Keosselrnrmusik .
Es ladet frenndtichft ein

I *. li8« t ^i iiiiiii «I .
tzsret zum „ Vanter Lchlnstel " .

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .

- Hcrlle.
Heule Sonntag :

Große öffentliche

ISL «» LIUII8 » ZL
I*sknL Vatvr , Neubremen .

Vrossss LLnäertest :
am

V - U» . 8 . 18SÄ
in Heppens , westl . Theil .

1 . Tag : 2 Uhr Nachmittags versammeln sich die Schulkinder auf
dem Schulhofe und stellen . sich daselbst klassenweise auf .
2V » Uhr : Umzug der Schulkinder durch sämmtliche Straßen
des westl . Theils nach dem Spielplätze (Festplatz .) 3— 6 Uhr :
Kinderspiele für sämmtliche Klassen , Scheibenschießen , verbunden
mit Königsschießen , Ringspiele , Sacklaufen , Topfschlagen rc . rc .
6— 7 Uhr : Allgemeine Kinderbelustigungen . Während des ganzen
Nachmittags Concert in der Festhalle . Entree 20 Pf . :

2 . Tag : Von 3 Uhr ab Concert in der Festhalle. Entree frei .
3 — 6 Uhr : Kindervergnügen .
An beiden Festtagen von 8 Uhr ab Ball in der Festhalle .

Entree 1,00 Mk . , für Nichttänzer 30 Pf . Die Musik wird vom
Kaiserl . 2 . See -Battaillon ausgeführt .

Ovurltv .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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